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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
das neue Jahr ist jetzt schon 
einen Monat alt und Sie 
sind hoffentlich gut hinein 
gekommen.  Die Weih-
nachtszeit ist für viele 
schon wieder Vergangen-
heit,  Tannenbäume und 
Weihnachtsdekoration  
längst wieder in Kisten und 
Schränken verstaut. Den-
noch erinnern in dieser 
Ausgabe des Linfos noch 
einmal viele Weihnachts-
baumbilder an das vergan-
gene Jahr, denn die Linni-
cher Werbegemeinschaft 
ruft zur Prämierung auf. 
Auch für die Geschicke 
unserer Stadt möchte ich 
Ihren Blick noch einmal 
auf das letzte Jahr lenken, 
fand doch die letzte Stadt-
ratssitzung des Jahres 2015 
am 15.12.2015 erst nach 
dem Redaktionsschluss 

der Dezemberausgabe des 
Linfos statt. Die Tagesord-
nung dieser Ratssitzung 
umfasste im Wesentlichen 
zwei Punkte, - zum einen 
die Beschlussfassung zum 
Integrierten Handlungs-
konzept für Linnich und 
zum anderen die Herstel-
lung des Benehmens nach 
§ 55 Abs. 1 KrO NRW zur 
Festsetzung der Kreisum-
lage für das Haushaltsjahr 
2016. Der Rat folgte ein-
stimmig dem Verwaltungs-
vorschlag und verweigerte 
die Herstellung des Beneh-
mens unter Bezugnahme 
auf die gemeinsame Stel-
lungnahme der Bürger-
meisterin und der Bürger-
meister des Kreises Düren.  
Nach den bisherigen Pla-
nungen des Kreises Düren 
soll sich die allgemeine 
Kreisumlage um rund 
16,10 Mio Euro und die dif-

ferenziert erhobene Ju-
gendamtsumlage um rund 
0,53 Mio Euro erhöhen. 
Aufgrund einer atypischen 
und außerordentlichen 
Steuernachzahlung im Be-
reich einer Gemeinde wird 
ein Großteil dieser Erhö-
hung zwar im Jahr 2016 
durch diese eine Gemein-
de getragen werden und 
unsere Stadt somit noch 
nicht so stark treffen. In 
den Folgejahren wird die-
ser Effekt sich allerdings 
aller Voraussicht nach 
nicht wiederholen, so dass 
davon auszugehen ist, dass 
auch Linnich ab 2017 im 
noch stärkeren Masse  
durch die Umlagesätze des 
Kreises belastet und weit-
reichend fremd bestimmt 
wird. 
Mit Stimmenmehrheit von 
21 Stimmen bei 10 Gegen-
stimmen und einer Enthal-

tung hat der Rat der Stadt 
Linnich  auf Empfehlung 
des Ausschusses für Stadt-
entwicklung und Umwelt, 
der ebenfalls wie der Bau- 
und Liegenschaftsaus-
schuss noch  in Sondersit-
zungen am 15.12.2015 
getagt hatte, das Integrier-
te Handlungskonzept für 
den innerstädtischen Be-
reich beschlossen. Auch 
hat der Rat die Verwaltung 
beauftragt,  den entspre-
chenden Förderantrag 
fristgerecht zu erarbeiten 
und einzureichen. 
Im Vorfeld dieser Ratsbe-
schlüsse hatte sich der 
Bau- und Liegenschafts-
ausschuss noch mit der 
Problematik des Ausbaus 
der Rurstraße im Rahmen 
des Integrierten Hand-
lungskonzepts befasst und 
mit Stimmenmehrheit dem 
Antrag der Fraktionen 

CDU, PKL, FDP/ Piraten 
und Bündnis90/ Die Grü-
nen zur Entwurfskonzepti-
on zugestimmt.  Diese 
Konzeption sieht nun eine 
Platzsituation auf Höhe 
der Schnittstelle Rurstra-
ße/Altwyk und Löffelstra-
ße sowie eine Einbahnstra-
ße auf der Rurstraße vom 
Glasmalereimuseum bis 
zur Einmündung Ewarts-
weg vor. 
Der Förderantrag zum In-
tegrierten Handlungskon-
zept ist am 23.12.2015 
durch die Stadt Linnich bei 
der Bezirksregierung Köln 
eingereicht worden, die  
Entscheidung der zustän-
digen Gremien und Behör-
den wird aber erst für den 
Sommer erwartet.  
Sicherlich wird auch die 
Zeit bis zum Sommer wie 
im Flug vergehen, doch 
vorab wünsche ich Ihnen 

eine tolle Karnevalszeit 
mit vielen jecken und schö-
nen Stunden und viel Ver-
gnügen. Ich freue mich, Sie 
zum Rathaussturm am Alt-
weiberdonnerstag im Rat-
haus begrüßen zu dürfen 
und lade Sie gemeinsam 
mit den ausführenden Kar-
nevalisten herzlich dazu 
ein!
Ihre 
Marion Schunck-Zenker

Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf
BEZIRKSREGIERUNG 
DÜSSELDORF
Dezernat 26 Luftfahrtbe-
hörde
- Az.: 26.01.01.03-11.43-
UL LINNICH -

Ergänzung der luftrechtli-
chen
Änderungsgenehmigung 
vom 20.08.2013 
nach § 6 Luftverkehrsge-
setz (LuftVG) für die Ver-
längerung der bestehen-
den Start- und Landebahn 
des Sonderlandeplatzes 
für Ultraleicht- (UL) Luft-
fahrzeuge in Linnich-Bos-
lar, Gemarkung Boslar 
Flur 18, Flurstücke 88, 110 
und 150 sowie Flur 12, 
Flurstück 201
Auslegung des luftrechtli-

chen Ergänzungsbeschei-
des gem. § 6 Abs. 5 LuftVG 
i. V. mit § 74 Abs. 4 Verwal-
tungsverfahrensgesetz  für 
das Land Nordrhein-West-
falen (VwVfG NRW)

Mit Bescheid vom 
20.08.2013 hat die Be-
zirksregierung Düsseldorf 
dem Ultraleicht-Flug-
Club Linnich e.V. die be-
antragte Änderungsge-
nehmigung für den 
dortigen UL-Sonderlan-
deplatz zur Verlängerung 
der Start- und Landebahn 
in südliche Richtung sowie 
den darauf angepassten 
Flugbetrieb (Verzicht auf 
Platzrundenführung durch 
direkte An- und Abflug-
richtungen) gemäß § 6 

Luftverkehrsgesetz i.V. 
mit §§ 49 ff. Luftverkehrs-
Zulassungs-Ordnung un-
ter Auflagen erteilt. Mit 
Ergänzungsbescheid vom 
18.01.2016 wurden hierzu 
Einschränkungen für den 
Flugbetrieb – im Hinblick 
auf geplante benachbarte 
Windkraftanlagen – ver-
fügt. 

Hinweise: 
a) Die verfügten Ergän-
zungen stellen ausschließ-
lich flugbetriebliche Ein-
schränkungen dar; d.h. 
betroffen sind ausschließ-
lich die den Flugplatz nut-
zenden Piloten. Erstmali-
ge oder gar weitergehende  
Beeinträchtigungen für 
Dritte sind mit den getrof-

fenen flugbetrieblichen 
Regelungen nicht verbun-
den.
b) Bis zum Beginn der Er-
weiterungsmaßnahmen 
erfolgt der Flugbetrieb 
nach der bisherigen Ge-
nehmigung aus dem Jahre 
1998. 

Eine Ausfertigung des Er-
gänzungsbescheides nebst 
Rechtsbehelfsbelehrung 
liegt für 2 Wochen in der 
Zeit vom 09.02.2016 (Die.) 
bis zum 22.02.2016 (Mo.) 
einschließlich

im Rathaus der Stadt Lin-
nich, Rurdorfer Str. 64 in 
52441 Linnich, Zimmer 
204 während der Dienst-
stunden von 08:00 Uhr bis 

12:00 Uhr, zusätzlich don-
nerstags von 14:00 Uhr bis 
17:30 Uhr zur allgemeinen 
Einsichtnahme aus und 
kann dort eingesehen wer-
den. Andere Besuchszei-
ten können auch telefo-
nisch vereinbart werden 
(Tel.-Nr. 02462/9908600 
und 9908318). 

Das Rathaus der Stadt 
Linnich ist nur teilweise 
behindertengerecht aus-
gebaut. Auch hier wird an-
geboten, unter den ange-
gebenen Telefonnummern 
einen Besuchstermin zu 
vereinbaren.

Gleichzeitig liegt auch 
eine Ausfertigung der zu-
grunde liegenden luft-

rechtlichen Änderungsge-
nehmigung sowie der mit 
dem Ergänzungsantrag 
vorgelegten Gutachten 
aus. Es erfolgt zusätzlich 
eine entsprechende Inter-
netveröffentlichung auf 
der homepage der Be-
zirksregierung Düsseldorf 

http://www.brd.nrw.de

mit Zugriffsmöglichkeit 
auf die genannten Unter-
lagen.  
Mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Be-
scheid gegenüber den üb-
rigen Betroffenen als 
zugestellt.

Im Auftrag
gez. Hebgen

Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen aus der Verwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker und die 
Ortsvorsteher gratulie-
ren herzlich:

Frau Annitta Bulau, 
Pickartzhof 1, Floßdorf, 
die am 31.1. 80 Jahre alt 
wird, 
Frau Therese Schlösser,
Jan-von-Werthstraße 1, 
die am 1.2. 88 Jahre alt 
wird, 

Die Eheleute Peter und Franziska Mangels, geb. Mütz, wohnhaft Frühlingsstraße 12  in Linnich-
Boslar, feierten am 18. Januar 2016 ihre Goldhochzeit.
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker überbringt hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvor-
stehers und des stellv. Bürgermeisters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Esch-
weiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit

Fraktionen im Stadtrat – Die Termine
CDU-Fraktion

Die Sprechstunde der 
CDU-Fraktion findet zu 
den nachstehenden Ter-
minen
in der Zeit von 18.ooh bis 
19.ooh im Fraktionszim-
mer, Zimmer 003 im Erd-
geschoss des Rathauses 
statt.
Es besteht natürlich auch 
die Möglichkeit, indivi-
duelle Gesprächstermine 
mit der CDU- Fraktion 
zu vereinbaren. 

Telefon-Nummer: 02462 
– 9908 890
Termine 2016:

Dienstag, 02.02.2016
Dienstag, 01.03.2016
Dienstag, 05.04.2016
Dienstag, 03.05.2016
Dienstag. 07.06.2016
Dienstag, 05.07.2016
Dienstag, 06.09.2016
Dienstag, 04.10.2016
Dienstag, 08.11.2016
Dienstag, 06.12.2016

SPD- Fraktion

Die Sprechstunde der 
SPD-Fraktion findet nach 
telefonischer Vereinba-
rung unter 02462-1455 
statt.

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 
Stunden für die Bürger 
da

Im Rahmen ständiger Er-
reichbarkeit ist die 
UWG-PKL in Linnich 
unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780 

rund um die Uhr für die 
Linnicher Bevölkerung
erreichbar.
Unter genannter Tel.-Nr. 
können dann dringende 
Fragen sofort beantwor-
tet werden oder es wird 
ein persönlicher Termin 
vereinbart werden, der 
selbstverständlich auch 
Vorort
wahrgenommen werden 
kann. Deshalb speichern 
Sie gleich unter Ihren 
Kontakten:   PKL = 
0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der 
Grünen lädt ein zur Bür-
gersprechstunde an den 
Montagen in den geraden 
Kalenderwochen um 
18.30 Uhr. 

FDP/PIRATEN-Frakti-
on
Die Linnicher Liberalen 
und Piraten laden zu 
Bürgersprechstunden an 
jedem Mittwoch in gera-
den Kalenderwochen je-

weils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im 
Fraktionszimmer Nr. 010 
im Rathaus.

Termine:
Mittwoch, 17.02.2016
Mittwoch, 02.03.2016
Mittwoch, 13.04.2016
Mittwoch, 27.04.2016
Dienstag, 21.06.2016
Mittwoch, 06.07.2016
Mittwoch, 31.08.2016
Mittwoch, 02.11.2016
Mittwoch, 30.11.2016
Mittwoch, 14.12.2016

Die Energieberater der EWV – 
direkt vor Ort in Ihrem Rathaus

Jede Menge Tipps zum 
Energiesparen gibt es 

einmal im Quartal in Ih-
rem Rathaus. Dort sind 
dann die Energieberater 
der EWV zu Gast und be-
antworten alle Fragen 
rund um das Thema Ener-
gie.

Welcher Strom- und Erd-
gastarif ist für mich am 
sinnvollsten? Wie kann 
ich beim Heizen effektiv 
Energie sparen? Lohnt 
sich die Sanierung eines 
Altbaus? Und gibt es da-
für spezielle Förderpro-
gramme? Es werden aber 
auch Fragen zu erneuer-
baren Energien beant-
wortet. Wie rechnet sich 
eine Photovoltaikanlage 
oder ein E-Auto für 
mich? Komplexe Fragen 
wie diese stellen sich inte-
ressierte Verbraucher im-
mer wieder. Doch meist 
ist es gar nicht so einfach, 
konkrete und kompeten-
te Antworten zu bekom-
men. Denn in der Regel 
spielt die individuelle Si-
tuation des Kunden eine 
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Grußwort

eine tolle Karnevalszeit 
mit vielen jecken und schö-
nen Stunden und viel Ver-
gnügen. Ich freue mich, Sie 
zum Rathaussturm am Alt-
weiberdonnerstag im Rat-
haus begrüßen zu dürfen 
und lade Sie gemeinsam 
mit den ausführenden Kar-
nevalisten herzlich dazu 
ein!
Ihre 
Marion Schunck-Zenker

Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf
rechtlichen Änderungsge-
nehmigung sowie der mit 
dem Ergänzungsantrag 
vorgelegten Gutachten 
aus. Es erfolgt zusätzlich 
eine entsprechende Inter-
netveröffentlichung auf 
der homepage der Be-
zirksregierung Düsseldorf 

http://www.brd.nrw.de

mit Zugriffsmöglichkeit 
auf die genannten Unter-
lagen.  
Mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Be-
scheid gegenüber den üb-
rigen Betroffenen als 
zugestellt.

Im Auftrag
gez. Hebgen

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker und die 
Ortsvorsteher gratulie-
ren herzlich:

Frau Annitta Bulau, 
Pickartzhof 1, Floßdorf, 
die am 31.1. 80 Jahre alt 
wird, 
Frau Therese Schlösser,
Jan-von-Werthstraße 1, 
die am 1.2. 88 Jahre alt 
wird, 

Herrn Wilhelm Engels,
Lönsstraße 29, der am 
1.2. 84 Jahre alt wird, 
Herrn Hans Sommer,
Weinbergstraße 38, Bos-
lar, der am 2.2. 86 Jahre 
alt wird, 
Frau Maria Beck, 
Wilhelm-Busch-Straße 7, 
die am 2.2. 84 Jahre alt 
wird, 
Frau Maria Worms, 
Lambertusstraße 10, Tetz, 

die am 2.2. 89 Jahre alt 
wird, 
Frau Elisabeth Offer-
geld,
Büllerweg 3, Tetz, die am 
2.2. 88 Jahre alt wird, 
Frau Regina Kurmann,
Neue Straße 10, Geve-
nich, die am 5.2. 83 Jahre 
alt wird, 
Frau Barbara Peltzer,
Schwarzer Weg 4, die am 
5.2. 91 Jahre alt wird, 

Herrn Gerhard Jerathe,
Brachelener Straße 12, 
der am 6.2. 86 Jahre alt 
wird, 
Frau Martha Mähler,
Glimbacher Straße 22, 
Körrenzig, die am 8.2. 98 
Jahre alt wird, 
Frau Anna-Maria 
Kamphausen, 
Fuchsgracht 5, Gereons-
weiler, die am 9.2. 83 Jah-
re alt wird, 

Frau Katharina 
Schwerdtfeger, 
Fahlenberg 56, Welz, die 
am 10.2. 85 Jahre alt wird, 
Frau Katharina Gilles-
sen,
Büllerweg 52, Tetz, die 
am 12.2. 88 Jahre alt wird, 
Herrn Peter Vieten, 
Unter den Weiden 6, 
Glimbach, der am 13.2. 
80 Jahre alt wird, 
Herrn Konrad Meurer, 

Brunnenstraße 66, Ede-
ren, der am 18.2. 92 Jahre 
alt wird, 
Frau Margot Peters, 
Kirchweg 19, Ederen, die 
am 25.2. 89 Jahre alt wird, 
Herrn Martin Hogen, 
Neue Kirchstraße 4, Rur-
dorf, der am 26.2. 91 Jah-
re alt wird, 
Frau Henriette Som-
mer, Mahrstraße 47, die 
am 27.2. 87 Jahre alt wird.

Die Eheleute Peter und Franziska Mangels, geb. Mütz, wohnhaft Frühlingsstraße 12  in Linnich-
Boslar, feierten am 18. Januar 2016 ihre Goldhochzeit.
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker überbringt hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvor-
stehers und des stellv. Bürgermeisters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Esch-
weiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit

Fraktionen im Stadtrat – Die Termine
weils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im 
Fraktionszimmer Nr. 010 
im Rathaus.

Termine:
Mittwoch, 17.02.2016
Mittwoch, 02.03.2016
Mittwoch, 13.04.2016
Mittwoch, 27.04.2016
Dienstag, 21.06.2016
Mittwoch, 06.07.2016
Mittwoch, 31.08.2016
Mittwoch, 02.11.2016
Mittwoch, 30.11.2016
Mittwoch, 14.12.2016

Die Energieberater der EWV – 
direkt vor Ort in Ihrem Rathaus

Jede Menge Tipps zum 
Energiesparen gibt es 

einmal im Quartal in Ih-
rem Rathaus. Dort sind 
dann die Energieberater 
der EWV zu Gast und be-
antworten alle Fragen 
rund um das Thema Ener-
gie.

Welcher Strom- und Erd-
gastarif ist für mich am 
sinnvollsten? Wie kann 
ich beim Heizen effektiv 
Energie sparen? Lohnt 
sich die Sanierung eines 
Altbaus? Und gibt es da-
für spezielle Förderpro-
gramme? Es werden aber 
auch Fragen zu erneuer-
baren Energien beant-
wortet. Wie rechnet sich 
eine Photovoltaikanlage 
oder ein E-Auto für 
mich? Komplexe Fragen 
wie diese stellen sich inte-
ressierte Verbraucher im-
mer wieder. Doch meist 
ist es gar nicht so einfach, 
konkrete und kompeten-
te Antworten zu bekom-
men. Denn in der Regel 
spielt die individuelle Si-
tuation des Kunden eine 

wichtige Rolle beim The-
ma Energie – auf viele 
Fragen gibt es daher kei-
ne Standardantworten. 

Daher sind die Fachleute 
der EWV regelmäßig in 
den Rathäusern der Re-
gion unterwegs. „Der per-
sönliche Kontakt zum 
Kunden liegt uns sehr am 
Herzen. Die Beratung be-
trachten wir als Service, 
der unseren Kunden lan-
ge Wege erspart und es 
ermöglicht, alle Anliegen 
direkt vor Ort zu regeln“, 
erläutert Udo Müllen-
berg, Abteilungsleiter 
Vertrieb Privatkunden 
bei der EWV. Im Gepäck 
haben die Energieberater 
immer auch kostenloses 
Informationsmaterial zu 
den verschiedensten The-
men.
Kompetente und indivi-
duelle Beratung sind ein 
wichtiger Bestandteil des 
EWV-Service. Aus die-
sem Grund bietet die 
EWV neben der persön-
lichen Beratung vor Ort 
eine Reihe weiterer Op-

tionen an. Verbraucher 
können zum Beispiel in 
die Kundenzentren der 
EWV nach Stolberg oder 
Geilenkirchen kommen, 
anrufen, die Energiebera-
ter per E-Mail kontaktie-
ren oder einen persönli-
chen Termin vereinbaren. 
Interessiert? Dann wen-
den Sie sich an die kos-
tenlose Hotline 0800 398 
1000.
Termine in Linnich:
24.03.2016, 23.06.2016, 
22.09.2016, 22.12.2016

Harald Bleser konnte am 01.01.2016 sein 25jähriges Dienstjubiläum feiern.
Nach dem Schulbesuch studierte Herr Bleser an der kath. Fachhochschule NW in Aachen. Das 
Studium schloss er erfolgreich als Dipl.-Sozialpädagoge ab. Nach einem Anerkennungsjahr im Sa-
lesianischen Zentrum Haus Overbach und einer Zusatzausbildung in Sozialtherapie war er in ei-
nem Kinderheim in Dormagen tätig.
Von 1991 bis 1993 war Herr Bleser bei der Gemeinde Aldenhoven als Betreuer für Asylbewerber 
beschäftigt, in dieser Zeit aber auch schon in Linnich eingesetzt. Am 01.01.1994 wurde er bei der 
Stadt Linnich eingestellt. Er war von 1994 bis 2012 im früheren Sozialamt tätig. 
Seit dem 01.03.2012 ist Herr Bleser als Schulsozialarbeiter an der Realschule Linnich und an der 
Hauptschule bzw. Primusschule Titz tätig und nimmt außerdem in der Stadtverwaltung noch Auf-
gaben im Bereich Soziales wahr. Seit vielen Jahren ist er Vorsitzender des Personalrates der Stadt 
Linnich.
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker, der stellvertretende Personalratsvorsitzende Jörg Lud-
wig und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung gratulierten zum Dienstjubiläum.

Wir gratulieren

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ er-
scheint am 28. Februar 2016.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist 18. Februar 2016.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 
per E-Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 
E-Mail: linfo@linnich.de

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi  09:00 - 12:30 Uhr, 13.30 –16.30 Uhr 
Do 09:00 - 12:30 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr 
Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat)

Öffnungszeiten an den Karnevalstagen
An den Karnevalstagen gelten für das Rathaus und die Nebenstelle 
Altermarkt 5 folgende Öffnungszeiten:
Donnerstag, 04.02.2016 Rathaus von 08.00-11.00 Uhr geöffnet
Nebenstelle Altermarkt von 09.00-11.00 Uhr geöffnet
Freitag, 05.02.2016 Rathaus und Nebenstelle Altermarkt ganztägig geschlossen
Samstag, 06.02.2016 Rathaus und Nebenstelle Altermarkt ganztägig geschlossen
Montag, 08.02.2016 Rathaus und Nebenstelle Altermarkt ganztägig geschlossen
Dienstag, 09.02.2016 Rathaus von 08.00-12.00 Uhr geöffnet
Nebenstelle Altermarkt von 09.00-12.00 Uhr geöffnet

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Theaterfahrt der Stadt Linnich

Komödie mit Musik in 
drei Aufzügen von Hugo 
von Hofmannsthal 

Musik von Richard Strauss
Octavian, der jugendliche 
Geliebte der Feldmar-
schallin Fürstin Werden-
berg, soll als Brautwerber 
in Erscheinung treten. In 
der traditionellen Rolle 
eines Rosenkavaliers bit-
tet er für den ungeschliffe-
nen Baron Ochs auf Ler-
chenau, den Vetter der 
Marschallin, um die Hand 
der bürgerlichen und 
wohlhabenden Sophie Fa-
ninal. Beim Überreichen 
der silbernen Rose pas-
siert allerdings das allzu 
Naheliegende: Die beiden 
jungen Leute verlieben 
sich auf den ersten Blick 
ineinander und beginnen 
im Folgenden ein Spiel der 
Tarnungen und Täuschun-
gen, um die geplante 
Zwangsverheiratung So-
phies mit dem Baron zu 
verhindern.
Am Ende wird der geld-
gierige Ochs bloßgestellt 
und der Marschallin wi-
derfährt, was sie von der 
ersten Szene der Oper an 
vorhergesehen hat: Sie 
verliert Octavian an eine 
jüngere Frau. „Die Zeit, 
die ist ein sonderbar Ding. 
Wenn man so hinlebt, ist 
sie rein gar nichts. Aber 

dann auf einmal, da spürt 
man nichts als sie.“
Weitere Theaterfahrten 
sind: 
Freitag, 08.04.16  „Frau 
Luna“ – Operette von Paul 
Lincke
Freitag, 13.05.16  „Kabale 
und Liebe“ – Trauerspiel 
von Friedrich Schiller
Die Beschreibungen zu 
den einzelnen Stücken fin-
den Sie auf unserer Inter-
netseite www.linnich.de
Wir fahren mit modernen 
Reisebussen der Fa. Koof, 
Linnich,  zum Theater 
Mönchengladbach-
Rheydt. Abfahrtorte sind 
die Bushaltestelle am Al-
termarkt und an der Post. 

Die Abfahrzeiten werden 
bei der Übersendung der 
Theaterkarten mitgeteilt.  
Der Preis beträgt je Karte 
30,00 € einschl. Fahrt 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-Mail: 
peschweiler@linnich.de 
bestellen.  Eine Stornie-
rung der Reservierung ist 
bis zu 4 Wochen vor der 
jeweiligen Veranstaltung 
möglich, danach können 
die Karten nicht mehr zu-
rückgegeben werden.

Am Samstag, 5. März 2016, um 18 Uhr mit vorheriger  
Einführung in das Stück „Der Rosenkavalier“

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche  

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromy-
algiekranke, Rheuma-Li-
ga
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter 
Markt Information: Chris-
ta Meuser, 0163 2570641

Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga:
18.30 – 19.00 Uhr, 19.00 – 
19.30 Uhr
Rheinische Förderschule, 
Bendenweg
Information: Christa 
Meuser, 0163 2570641 .

dienstags
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 
17.00-17.30 Uhr; 17.30-
18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr
Rheinische Förderschule, 
Bendenweg
In den Schulferien Ersatz-
ort: Hallenbad Titz
Information: Christa 
Meuser, 0163 2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31 
Sprechtag 09.30 - 11.30 
Uhr, Telefon 02461-62 26 
400, info@fwz-jülich.de
www.freiwilligenzentrum-
jülich.de

Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags 
von 14.00 - 18.00 Uhr
Sondertermine nach Ab-
sprache unter 0177 
5647585

mittwochs
Linnicher Radler-Treff
14.30 Uhr, Treffpunkt Pla-
ce de Lesquin. Wir wollen 
jeden Mittwochnachmit-
tag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33 
km durch unsere schöne 
Umgebung radeln. Der 
„Linnicher Radler-Treff 
ist offen für alle, die Lust 
am gemeinsamen Radeln 
haben. 

Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“ 
19.00 – 20.00 Uhr“ der Be-
hindertensportgemein-
schaft Linnich im Hallen-
bad, Infos: Josef Bocks, 

Öffnungszeiten des städtischen 
Hallenbades Linnicher RUBA
Dienstag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch: 
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs findet in der 
Zeit von 17.00-18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für 
Kinder durch den Förder-
verein statt. 

Freitag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Samstag:
09.00 - 14.00 Uhr

Sonntag:
09.00 - 14.00 Uhr
Während der Öffnungszei-
ten finden Kurse statt. 
Entsprechende Bereiche 
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

Öffnungszeiten während 
der Karnevalstage:
Donnerstag, 04.02.2016 
(Altweiber) geschlossen
Freitag, 05.02.2016 (Kar-
nevalsfreitag) geschlossen
Samstag, 06.02.2016 (Kar-
nevalssamstag) geschlos-
sen
Sonntag, 07.02.2016 (Kar-

nevalssonntag) geschlos-
sen
Montag, 08.02.2016 (Ro-
senmontag) geschlossen
Dienstag, 09.02.2016 (Veil-
chendienstag) geschlossen
Mittwoch, 10.02.2016 
(Aschermittwoch) geöff-
net

Anmeldung für das Schuljahr 2016/17 zur 
Gesamtschule Aldenhoven–Linnich

Die Gesamtschule ver-
mittelt folgende Ab-

schlüsse:

- Allgemeine Hochschulrei-
fe nach Klasse 13
- Fachhochschulreife nach 
Klasse 12
- Mittlerer Bildungsab-
schluss mit Berechtigung 
zum Besuch der gymnasia-
len Oberstufe
- Mittlerer Bildungsab-
schluss ohne Berechtigung 
zum Besuch der gymnasia-
len Oberstufe
- Hauptschulabschluss nach 
Klasse 10
- Hauptschulabschluss nach 
Klasse 9.
Die Abschlüsse sind gleich-
wertig mit denen der ande-
ren Schulen und werden in 
allen Bundesländern aner-
kannt.
Die Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich ist die richti-
ge Wahl, wenn Sie für Ihr 
Kind
- ein längeres gemeinsames 
Lernen gut finden
- ein wohnortnahes Schul-
angebot mit allen Ab-
schlussmöglichkeiten un-
terstützen
- möglichst lange alle Bil-

dungswege offenhalten 
möchten
- ganztägige Förderung, Be-
treuung und Versorgung 
wünschen
- statt des „Turbo-Abiturs“ 
die Erlangung der Allge-
meinen Hochschulreife 
nach Klasse 13 bevorzugen.
Die Anmeldungen werden 
in der Zeit  bis zum 5. Feb-
ruar 2016,
sowohl in Aldenhoven als 
auch in Linnich stattfinden. 
Am Standort Aldenhoven
In der Verwaltung der Ge-
samtschule Aldenhoven-
Linnich, Pestalozziring 12 – 
18, 52457 Aldenhoven
Montag 02.02. – Mittwoch, 
03.02 2016 jeweils von 08.00 
Uhr – 12.00 Uhr und von 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.02.2016, nur 
nach Vereinbarung
Freitag, 05.02.2016, 14.00 
Uhr – 17.00 Uhr

Am Standort Linnich
Im Gebäude der Realschule 
Linnich, Bendenweg 19, 
52441 Linnich
Montag, 01.02. und Mitt-
woch, 03.02 2016 jeweils 
von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag, 02.02.2016, 14.00 

Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.02.2016, nur 
nach Vereinbarung
Freitag, 05.02.2016, 14.00 
Uhr – 17.00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermei-
den,  bitten wir um telefoni-
sche Terminabsprache un-
ter der Rufnummer 
02464/580969.
Zur Anmeldung bringen 
Sie bitte Ihr Kind und fol-
gende Unterlagen mit:
- das Familienstammbuch 
oder eine Geburtsurkunde 
des Kindes
-das letzte Zeugnis der 
Grundschule (Zwischen-
zeugnis)
- den Anmeldeschein (wird 
durch die Grundschule aus-
gehändigt)
- ein Passfoto des Kindes 
neueren Datums
- Personalausweis bzw. Rei-
sepass des Erziehungsbe-
rechtigten
- bei getrennt lebenden El-
tern mit gemeinsamem Sor-
gerecht das Einverständnis 
des zweiten Elternteils.
Ausführliche Informatio-
nen erhalten Sie auch im 
Internet unter der Adresse
www.gesamtschule-
aldenhoven-linnich.de 

Rentensprechtage  
im Jahr 2016
Die Deutsche Renten-

versicherung (DRV) 
Rheinland bietet auch im 
Jahr 2016 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an.

Diese wird im Rathaus, 
Rurdorfer Straße 64, 
durchgeführt am:

15.02.2016, 21.03.2016, 
18.04.2016, 16.05.2016, 
20.06.2016, 18.07.2016, 
15.08.2016, 19.09.2016, 

17.10.2016, 21.11.2016 und 
19.12.2016.

jeweils in der Zeit von  
08.30 - 12.30 Uhr 
– ohne Terminabsprache
und 
13.30 - 15.30 Uhr 
– mit terminlicher Ver-
einbarung.

Die terminliche Verein-
barung nehmen Sie bitte 
mit Frau Krüger, Tel. 

9908-322 oder Herrn 
Wünsche, Tel. 9908-321 
vor.

Rentenanträge, Konten-
klärungen, etc. werden 
auch weiterhin im Versi-
cherungsamt in der Au-
ßenstelle – Altermarkt 5 
– vorgenommen. Die Be-
arbeitung Ihrer Anliegen 
erfolgt nach einem bei-
derseitig abgestimmten 
Termin.
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Theaterfahrt der Stadt Linnich

Die Abfahrzeiten werden 
bei der Übersendung der 
Theaterkarten mitgeteilt.  
Der Preis beträgt je Karte 
30,00 € einschl. Fahrt 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-Mail: 
peschweiler@linnich.de 
bestellen.  Eine Stornie-
rung der Reservierung ist 
bis zu 4 Wochen vor der 
jeweiligen Veranstaltung 
möglich, danach können 
die Karten nicht mehr zu-
rückgegeben werden.

Am Samstag, 5. März 2016, um 18 Uhr mit vorheriger  
Einführung in das Stück „Der Rosenkavalier“

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche  

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromy-
algiekranke, Rheuma-Li-
ga
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter 
Markt Information: Chris-
ta Meuser, 0163 2570641

Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga:
18.30 – 19.00 Uhr, 19.00 – 
19.30 Uhr
Rheinische Förderschule, 
Bendenweg
Information: Christa 
Meuser, 0163 2570641 .

dienstags
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 
17.00-17.30 Uhr; 17.30-
18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr
Rheinische Förderschule, 
Bendenweg
In den Schulferien Ersatz-
ort: Hallenbad Titz
Information: Christa 
Meuser, 0163 2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31 
Sprechtag 09.30 - 11.30 
Uhr, Telefon 02461-62 26 
400, info@fwz-jülich.de
www.freiwilligenzentrum-
jülich.de

Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags 
von 14.00 - 18.00 Uhr
Sondertermine nach Ab-
sprache unter 0177 
5647585

mittwochs
Linnicher Radler-Treff
14.30 Uhr, Treffpunkt Pla-
ce de Lesquin. Wir wollen 
jeden Mittwochnachmit-
tag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33 
km durch unsere schöne 
Umgebung radeln. Der 
„Linnicher Radler-Treff 
ist offen für alle, die Lust 
am gemeinsamen Radeln 
haben. 

Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“ 
19.00 – 20.00 Uhr“ der Be-
hindertensportgemein-
schaft Linnich im Hallen-
bad, Infos: Josef Bocks, 

Tel. 02462/6186
Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel. 
02462/2009944
Ausleihe von Büchern, 
Hörbüchern, Zeitschriften, 
CD, DVD, e-book
Öffnungszeiten mittwochs  
15.30 bis 17.30 Uhr
freitags      17.00 bis 18.00 
Uhr
sonntags   11.00 bis 12.00 
Uhr  

freitags
Borderliners Anonymous 
Düren
jeden 2. +  4. Freitag/ Mo-
nat um 18.00 Uhr in den 
Räumen des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes Pa-
radiesbenden 24, Düren, 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Düren,
0 24 21 – 489 211, selbsthil-
fe-dueren@paritaet-nrw.
org

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel. 
02462/2009944, Ausleihe 
von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-
book, Öffnungszeiten mitt-
wochs  15.30 bis 17.30 Uhr
freitags      17.00 bis 18.00 
Uhr
sonntags   11.00 bis 12.00 
Uhr  

sonntags

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel. 
02462/2009944, Ausleihe 
von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-
book
 Öffnungszeiten mittwochs  
15.30 bis 17.30 Uhr
freitags      17.00 bis 18.00 
Uhr
sonntags   11.00 bis 12.00 
Uhr  

Weitere  
Veranstaltungen

februar 2016
Samstag, 06.02.2016
14.11 Uhr Karne-
valsumzug in Gereonswei-
ler, Start an der Bürgerhal-
le, Ausklang im 
Jugendheim
Dienstag,  09.02.2016 
14.11 Uhr Edere-
ner Veilchendienstagszug, 
ab Brunnenstraße
Sonntag 14.02.2016 
15-17 Uhr Tanzcafé 

in der St. Gereon Tages-
pflege in Linnich, Mahrs-
traße 67
Samstag 20.02.2016  
Jahreshauptversammlung 
des Sportvereins Kofferen 
1919
Sonntag 21.02.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet

märz 2016
Samstag 05.03.2016 
18.00 Uhr Theater-
fahrt der Stadt Linnich, 
„Der Rosenkavalier“,  
Operette von Richard 
Strauss, Kartenbestellun-
gen an peschweiler@lin-
nich.de, telefonisch unter 
02462 9908 101 

Sonntag 06.03.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Sonntag 20.03.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Donnerstag, 24.03.2016  
Ostereierschießen der St. 
Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen
Donnerstag, 28.03.2016  
Gründungstag der St. Mar-
garetha Schützenbruder-
schaft Kofferen

april 2016
Sonntag, 03.04.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet

Freitag, 08.04.2016 
19.30 Uhr Theater-
fahrt der Stadt Linnich, 
„Frau Luna“, Operette von 
Paul Lincke, Kartenbestel-
lungen an peschweiler@
linnich.de, telefonisch un-
ter 02462 9908 101 
Sa.-So., 09.-10.04.2016  
Stadtfest und 28. Auto- 
und Caravanschau in Lin-
nich
Sonntag, 10.04.2016 
13-18 Uhr Ver-
kaufsoffener Sonntag in 
Linnich
Montag, 11.04.2016 
16-20 Uhr Blut-
spende-Termin, Realschu-
le Linnich, Bendenweg
Sonntag, 17.04.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Samstag, 23.04.2016
Tag der Begegnung der St. 
Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen

mai 2016
Sonntag 01.05.2016 
10.15 Uhr Beglei-
tung der Kommunionkin-
der zur Hl. Messe, ab alte 
Kirche Körrenzig, St. An-
tonius-Schützenbruder-
schaft Körrenzig
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
   
Aufsetzen des Maibaums, 
Freiwillige Feuerwehr 
Kofferen
Donnerstag, 05.05.2016 
14.30 Uhr Antre-
ten der Schützenbrüder 
der St. Antonius-Schützen-
bruderschaft zum Festzug. 
Nach dem Festzug mit Pa-
rade am Gemeindezent-
rum, Ermittlung der neuen 
Majestäten auf dem Platz 
hinter dem Gemeindezen-
trum
   
Vatertagstreff FC Rurdorf, 
Rurtalstadion
Samstag, 07.05.2016
Lindenfest, Kofferen Ak-
tiv

Freitag, 13.05.201
9.30 Uhr Theaterfahrt der 
Stadt Linnich, „Kabale 
und Liebe“, Trauerspiel von 
Friedrich Schiller, Karten-
bestellungen an peschwei-
ler@linnich.de, telefonisch 
unter 02462 9908 101 
Sa-So, 14.-15.05.2016  
Pfingsten, Feuerwehrfest 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Kofferen
Sonntag, 15.05.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Samstag, 21.05.2016  
Teilnahme der St. Antoni-
us Schützenbruderschaft 
an der Fronleichnamspro-
zession nach der Hl. Messe 
um 17.30 Uhr, anschl. Mit-
gliederversammlung im 
Pfarrheim
Donnerstag, 26.05.2016
09.00 Uhr Teilnah-
me der St.  Antonius-
Schützenbruderschaft 
Körrenzig an der Fron-
leichnamsprozession auf 
Schloss Rurich

Juni 2016
Fr.-Mo., 03.-06.06.2016  
Schützenfest der St. Anto-
nius-Schützenbruderschaft 
Körrenzig
Sonntag, 05.06.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet

Freitag, 7.06.2016  
Kirmesversammlung der 
St. Margaretha Schützen-
bruderschaft Kofferen
Sonntag, 19.06.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet

Juli 2016
Montag, 04.07.2016 
16-20 Uhr Blutspende-Ter-
min, Realschule Linnich, 
Bendenweg
Sa.-Di, 09-12.07.2016  
Schützenfest und Kirmes 
in Kofferen, St. Margaret-
ha Schützenbruderschaft 
Kofferen
Mo.-So., 18.07.-31.07.2016  
32. Rurdorfer Sommercup
Samstag 30.07.2016  
Open Air Veranstaltung, 
FC Rurdorf
Samstag 23.07.2016  
Abrechnungsversamm-
lung, St. Margaretha Schüt-
zenbruderschaft Kofferen

august 2016
Sa.-So. 27.-28.08.2016  
2. Gewerbefest „Im Gans-
bruch“

september 2016
Sonntag, 04.09.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Samstag 17.09.2016  
Herbstkirmes in Kofferen, 
St. Margaretha Schützen-
bruderschaft Kofferen
Sonntag 18.09.2016 
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet

oktober 2016
Sonntag 02.10.2016 
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Sonntag, 16.10.2016 
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Montag, 31.10.2016 
16-20 Uhr Blutspende-Ter-
min, Realschule Linnich, 
Bendenweg

november 2016
Samstag, 05.11.2016 
Glühweinstand, Kofferen 
Aktiv
Sankt Martin in Kofferen
Sonntag, 06.11.2016
14-17 UhrHeimatmuseum 
geöffnet
Samstag 12.11.2016 
15-17 Uhr Vereinsmeister-

schaften der St. Antonius-
Schützenbruderschaft im 
Schießen auf dem Schieß-
stand im Gemeindezent-
rum
17.30 Uhr Hl. Messe, anschl. 
Teilnahme der St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft 
Körrenzig an der Gedenk-
feier zum Volkstrauertag 
am Ehrenmal
18.45 Uhr Mitgliederver-
sammlung der St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft 
im Pfarrheim

Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag Kofferen
Samstag, 19.11.2016
Weihnachtsbaumschmü-
cken, Kofferen Aktiv
Sonntag, 20.11.2016 
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Freitag, 25.11.2016  
Jahreshauptversammlung 
der St. Margaretha Schüt-
zenbruderschaft Kofferen
Samstag, 26.11.2016 
Fest Hl. Bruder Konrad 
von Parzham mit Prozessi-
on, Heimatfreunde 
Kofferen
Sonntag, 27.11.2016
13-18 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag in Linnich
Montag, 28.11.2016  
Andreasmarkt in Linnich 

dezember 2016
Sonntag ,04.12.2016 
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Mo/Die 05./06.12.2016  
Nikolaus in Kofferen, St. 
Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen
Samstag, 17.12.2016
Weihnachtsfeier des 
Trommlercorps Kofferen
Sonntag, 18.12.2016
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet

Januar 2017
Montag, 02.01.2017
Neujahrstreffen in 
Kofferen
Freitag, 06.01.2017
Jahreshauptversammlung 
des Trommlercorps 
Kofferen

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, 
uns frühzeitig über ihre 
Veranstaltungen zu infor-
mieren (Tel. 02462/9908-
114 oder per Mail an: lin-
fo@linnich.de)!

Anmeldung für das Schuljahr 2016/17 zur 
Gesamtschule Aldenhoven–Linnich

Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.02.2016, nur 
nach Vereinbarung
Freitag, 05.02.2016, 14.00 
Uhr – 17.00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermei-
den,  bitten wir um telefoni-
sche Terminabsprache un-
ter der Rufnummer 
02464/580969.
Zur Anmeldung bringen 
Sie bitte Ihr Kind und fol-
gende Unterlagen mit:
- das Familienstammbuch 
oder eine Geburtsurkunde 
des Kindes
-das letzte Zeugnis der 
Grundschule (Zwischen-
zeugnis)
- den Anmeldeschein (wird 
durch die Grundschule aus-
gehändigt)
- ein Passfoto des Kindes 
neueren Datums
- Personalausweis bzw. Rei-
sepass des Erziehungsbe-
rechtigten
- bei getrennt lebenden El-
tern mit gemeinsamem Sor-
gerecht das Einverständnis 
des zweiten Elternteils.
Ausführliche Informatio-
nen erhalten Sie auch im 
Internet unter der Adresse
www.gesamtschule-
aldenhoven-linnich.de 
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Die Sache mit dem 
Hundekot
Hundebesitzer haben 

viel Freude an ihren 
vierbeinigen Begleitern, 
aber teilen diese Freude 
auch alle Mitmenschen?

Durch Hundehaufen auf 
Gehwegen u. Grünflächen 
werden viele Mitbürger 
verärgert. Der Konflikt 
zwischen gassi führenden 
Hundehaltern und auf Hy-
giene bedachte Mitmen-
schen ist vorprogram-
miert. Zur Ehrenrettung 
zahlreicher Hundebesitzer 
sei aber auch angemerkt, 
dass diese peinlich darauf 
bedacht sind, dass ihre 
Hunde nichts Anstößiges 
in der Öffentlichkeit hin-
terlassen.
Von sorglosen Hundebe-
sitzern wird aber bemerkt: 
„Wozu zahle ich eigentlich 
Hundesteuer?“ Die Hun-
de-steuer in der Stadt Lin-
nich muss nicht dafür ent-

richtet werden, dass die 
Hundefäkalien entfernt 
werden. Die Hundesteuer 
ist vielmehr ein Regulativ 
dafür, dass sich die Anzahl 
der Hunde in Grenzen 
hält. Es handelt sich hier-
bei auch um eine gesund-
heitspolizeiliche Maßnah-
me, nicht zuletzt deshalb, 
weil Hundekot eine Infek-
tionsquelle ist.

Dass Hunde von Spiel-
plätzen fernzuhalten sind, 
muss selbstverständlich 
sein.
Ende November haben 
die Ortsvorsteher in ei-
nem gemeinsamen Ge-
spräch die Hundehaufen 
auf Gehwegen, Grünstrei-
fen und sogar in Vorgärten 
in den Ortschaften be-
klagt. Beklagt wurde aber 
auch, dass zunehmend die 
Hinterlassenschaften von 
Pferden auf öffentlichen 

Verkehrsflächen festzu-
stellen sind.

Also noch einmal die 
herzliche Bitte an alle 
Tierhalter:
Beseitigen Sie die Hinter-
lassenschaften Ihrer Tiere!
Bitte beachten Sie:

Wer auf Verkehrsflächen 
oder in Anlagen Tiere mit 
sich führt, hat die durch 
die Tiere verursachten 
Verunreinigungen nach § 
5 Abs. 2 der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung 
über die Aufrechterhal-
tung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung im 
Gebiet der Stadt Linnich 
unverzüglich und schadlos 
zu beseitigen. Tierhalter, 
die diese Vorschrift nicht 
beachten, begehen eine 
Ordnungswidrigkeit, die 
mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden kann.

Neue Kurse im Linnicher RUBA:

Nach dem Umbau des 
Linnicher RUBA wur-

de das moderne Bad zum 
Sport- und Fitnessbad. Ne-
ben Schwimmkursen für 
Kinder und Erwachsene, 
sowie Seepferdchen- Fol-
gekursen werden für die 
Öffentlichkeit verschiede-
ne Fitnesskurse angebo-
ten. 

Ab sofort kann man sich 
unter der E-Mail ruba@
linnich.de für die Kurse 
anmelden.

Bitte geben Sie ihre voll-
ständige Anschrift, Kon-
taktdaten (Telefon, E-

Mail) und die Kursnummer 
an! Bei Kinderkursen ist 
das Geburtsdatum des 
Kindes anzugeben.

Kidsclub für Kinder ab 6 
Monate
Um unseren kleinen Gäs-
ten eine optimale Betreu-
ung und Anleitung im 
Wasser zu garantieren, ist 
unser Kids Club in mehre-
re Stufen unterteilt. Mit 
fachkundlichem Personal 
und natürlich im sicheren 
Arm von Mama oder Papa 
machen die Kleinen ihre 
ersten spielerischen Er-
fahrungen im Wasser. Ent-
sprechend dem Alter und 

dem Entwicklungszustand 
des Kindes werden Bewe-
gungsformen gezielt ge-
fördert. Ab dem 4. Le-
bensjahr (Maxiclub) 
gehen die Kinder ohne El-
tern ins Wasser und versu-
chen, erste Schwimmbe-
wegungen zu erlernen.

Babyclub (mit Eltern)
6-12 Monate (30 Min.)
Miniclub (mit Eltern)
12-18 Monate (45 Min.)
Midiclub (mit Eltern)
18Monate-3 Jahre 
(45Min.)
Maxiclub (ohne Eltern)
3-5 Jahre (45 Min.)

Februar

Mo 1 1

Di 2 1 ?
Mi 3
Do 4 1

Fr 5 2

Sa 6
So 7
Mo 8 Rosenmontag

Di 9 2 S

Mi 10 2 ?
Do 11
Fr 12
Sa 13 1,3,6

So 14
Mo 15 1

Di 16 1 ?
Mi 17
Do 18 1

Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 2 4

Di 23 2 ?
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 1

KW 06

KW 07

KW 08

KW 09

Neuer Standort: Im Gansbruch (Bauhof)

Achtung geänderter Standort 
der Schadstoffsammlung in 
Linnich (Stadtkern)
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Februar

Mo 1 1

Di 2 1 ?
Mi 3
Do 4 1

Fr 5 2

Sa 6
So 7
Mo 8 Rosenmontag

Di 9 2 S

Mi 10 2 ?
Do 11
Fr 12
Sa 13 1,3,6

So 14
Mo 15 1

Di 16 1 ?
Mi 17
Do 18 1

Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 2 4

Di 23 2 ?
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 1

KW 06

KW 07

KW 08

KW 09

Neuer Standort: Im Gansbruch (Bauhof)

Achtung geänderter Standort 
der Schadstoffsammlung in 
Linnich (Stadtkern)

Gesundheit und Entspannung
Ich beweg‘ mich: VHS-

Kurse in Kooperation 
mit der Apotheken Um-
schau

Gesundheitsförderung 
und Prävention spielen 
im Programm von Volks-
hoch-schulen schon lange 
eine wichtige Rolle. Seit 
2013 bieten die Volks-
hochschulen bundesweit 
spezielle Kurse in Zu-
sammenarbeit mit dem 
Magazin „Apotheken 
Umschau“ an. Unter dem 
Motto „Ich beweg‘ mich“ 
wurden bewährte Trai-
ningskonzepte nach wis-
senschaftlichen Erkennt-
nissen wei-terentwickelt 
und bundesweit in die 
VHS-Programme aufge-
nommen - nach erprob-
ten Qualitätsstandards.
Jetzt ist auch die VHS Jü-
licher Land dabei, mit 
dem Kurs „Ich beweg 
mich - Im Alltag entspan-
nen mit Progressiver 
Muskel-entspannung“  
(Kurs-Nr. W05-203) Wei-
tere Informationen zur 
Kampagne und viele tolle 
Tipps für Fitness und 
Entspannung im Alltag 
finden Sie unter: 

www.apotheken-um-
schau.de/ich-beweg-mich 

W05-203 
„Ich beweg´ mich“ – 
Im Alltag Entspannen 
mit 
Progressiver Muskelent-

spannung

Progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson 
ist eine einfache und 
wirksame Entspannungs-
methode zum gezielten 
Stressabbau. Durch sys-
tematische An- und Ent-
spannung der Muskula-
tur können Sie Ihr 
Körpergefühl verbessern, 
verspannte Muskeln lo-
ckern und mehr Gelas-
senheit erreichen. Ent-
spannungsübungen 
tragen dazu bei, mit 
Stresssituationen und 
Ängsten gelassener um-
zugehen oder einfach im 
Alltag mal abzuschalten. 
Ideal auch für Menschen, 
die eher durch Aktivität 
in die Entspannung fin-
den. 
Bitte bequeme Kleidung, 
dicke Socken und evt. 
eine Decke mitbringen.

Angelika Schilke
Mo., 29.2.2016, 17.45-
19.15 Uhr
8x, 16 Ustd., 63,-- €* (5-6 
TN)
ab 7 TN 55,-- €* ab 10 TN 
43,-- €*
Jülich: VHS Am Aache-
ner Tor 
(ehemalige Realschule)              
(KA)

W05-413b 
Bodyworks/Fitness

Beschreibung siehe Kurs 
W05-413a

Elfi Schiffer
Mo., 9.5.2016, 20-21 Uhr
8x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9 
TN)
ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, 
Turnhalle          (KA)

W05-415 
Fitness für Frauen
Fit werden, aktiv bleiben!

Für alle, die sich gerne 
zur Musik bewegen und 
die ihre allgemeine Fit-
ness steigern wollen, bie-
tet dieser Kurs ein viel-
fältiges Programm, 
bestehend aus Kräfti-
gungs- und Ausdauer-
übungen. Muskeltraining 
für Bauch, Oberschenkel 
und Po (BOP) strafft den 
Körper, die Kondition 
wird bei aktueller Musik 
im Workout  trainiert.

Claudia Bach-Küpper
Mo., 15.2.2016, 20-21.30 
Uhr
14x, 28 Ustd., 62,-- €*
Titz: Grundschule, Turn-
halle              (KA)

W05-417 
Bodyworks/Konditions-
gymnastik

Für alle, die sich gerne 
zur Musik bewegen und 
die allgemeine Fitness 
steigern wollen, sind Bo-
dyworks, Ausdauertrai-
ning und Fitness das 

Richtige. Ihr Körper wird 
es Ihnen danken!
Petra Ruyters-Dress
Mi., 17.2.2016, 17-18 Uhr
19x, 25 Ustd., 59,-- €*
Titz: Hauptschule, Aula              
(KA)

W05-418 
Ausgleichsgymnastik

Einseitige Belastungen, 
besonders durch beruf-
lich bedingte, gleiche 
oder sich ständig wieder-
holende Bewegungsab-
läufe bzw. Körperhaltun-
gen führen auf Dauer zu 
Verschleißerscheinun-
gen. Dies hat zur Folge, 
dass sich gesundheitliche 
Störungen wie z.B. Rü-
ckenschmerzen bis hin zu 
Bandscheibenproblemen 
einstellen. 
Die gezielte Gymnastik 
zur Stärkung der jeweili-
gen Muskulatur ermög-
licht einen Ausgleich von 
einseitigen Belastungen 
und eine Entlastung der 
Stützgelenke. Übungen 
zur richtigen Körper- und 
Sitzhaltung sowie Trage-
techniken helfen Ver-
schleißerscheinungen zu 
vermeiden.

Angelika Raab
Mi., 17.2.2016, 20-21 Uhr
12x, 16 Ustd., 35,-- €* (7-9 
TN)
ab 10 TN 45,-- €* 
Aldenhoven: Turnhalle 
Schwanenstr.(KA)
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VHS Jülicher Land, Programmangebot 1/16 in Linnich

W02-718 Sich gemeinsam 
wohlfühlen:  Yoga für El-
tern mit Kindern von 5-7 
Jahren
in Kooperation mit dem Fa-
milienzentrum Bachpiraten 
Linnich

Die Körperhaltungen im 
Yoga sind oft aus der Tier- 
und Pflanzenwelt entlehnt. 
Sie kräftigen, helfen ein gu-
tes Körpergefühl zu entwi-
ckeln und fördern Konzent-
ration, Gelassenheit und 
Selbstvertrauen.
Die Übungen werden zu-
sammen mit Atem- und 
Konzentrationsübungen so-
wie Wahrnehmungs- und 
Entspannungsspielen in 
phantasievolle Geschichten 
eingebettet. Das gemeinsa-
me Üben verbindet und 
schenkt Momente von spie-
lerischer Leichtigkeit und 
Freude. Für ein Elternteil 
mit einem Kind im Alter 
von 5-7 Jahren.
Bitte bequeme Kleidung, 
pro Person eine Gymnas-
tikmatte und eine Decke 
mitbringen.
Gabriele Kiesel
Sa, 04.06.2016, 14.30-16 
Uhr, 2 Ustd., 16,-- €*
für jeweils 1 Eltern-Kind 
Paar
(Für Eltern des Familien-
zentrums kostenfrei)
Linnich: Kita Bachpiraten, 
Bendenweg              
(DO)

W02-722 Mit Papa im Wald
Ein Waldnachmittag für 
Väter mit Kindern zwi-
schen 3-6 Jahren
in Kooperation mit dem Fa-
milienzentrum Bachpiraten 
Linnich
Kind und Natur sind ur-
sprünglich ein Ganzes! Das 
Kind ist in seinem Element 
in Wäldern im  hohen Gras 
oder unter einem sommer-
lichen Sternenhimmel. Spä-
ter sind uns solche Kind-
heitserinnerungen kostbar, 
denn sie haben etwas Tiefes 
in uns berührt. (Joseph Cor-
nell)
Um solche Kostbarkeiten 
zu sammeln oder wieder zu 
entdecken und zu vertiefen,  
machen wir uns auf den 
Weg in den Wald. 
Die Waldspielgruppe findet 
im Wald an der Sophienhö-
he statt. Wir starten am So-
phien-Cafe  (Parkplatz ge-
genüber der Orts-einfahrt 
nach Hambach). In diesem 
Teilbereich gibt es viel zu 
entdecken. Je nach Jahres-
zeit trifft man auf Kaul-
quappen, Molche, Amei-
senhügel oder Käfer. Wir 
können Tipis oder Zwer-
genhäuser bauen, die Bäu-
me erfühlen und vieles 
mehr. Auf spielerische Wei-
se wird den Kindern etwas 
über das Ökosystem Wald 

und seine Bewohner ver-
mittelt.  
Wichtig ist wetterfeste Klei-
dung und feste Schuhe,  
eine Sitzunterlage (es ge-
nügt eine Tüte) und ein 
kleines Rucksack-Picknick. 
Wir gehen bei jedem Wet-
ter.

Monika Weißenfels
Sa, 21.05.2016, 9.30-11.45 
Uhr, 3 Ustd., Erwachsene 
7,-- €*, K Kinder entgeltfrei!
(Für Eltern des Familien-
zentrums kostenfrei)
Treffpunkt: Parkplatz  So-
phien-Cafe 
(gegenüber Ortseinfahrt 
Hambach)    (DO)

W03-103 PC-Führerschein 
für Grundschulkinder -ab 3. 
Schuljahr-
Ein Grundlagenkurs in 4 
Modulen
Dieser Kurs bietet Grund-
schülern einen ersten Ein-
blick in die Welt des Com-
puters. Mit kindgerechten 
Übungen werden spiele-
risch erste Fähigkeiten im 
Umgang mit dem PC er-
lernt. 
Das machen wir in Modul 1: 
Das gehört zum Computer; 
die Tastatur und Maus rich-
tig bedienen; Programm-
fenster starten, bedienen 
und 
schließen; mit dem Compu-
ter malen, schreiben und 
drucken.
Das machen wir in Modul 2:
Das Textverarbeitungspro-
gramm WORD
kennenlernen; Buchstaben 
und andere Zeichen; entde-
cken; Tippfehler korrigie-
ren; Schriftart, Schriftgröße 
und andere; Effekte ändern; 
ein Bild einfügen; einen 
Ordner anlegen. Eine Text-
datei speichern und wieder 
öffnen.
Das machen wir in Modul 3: 
Erste, sichere Schritte im 
Internet; interaktive Lern-
spiele kennenlernen; eine 
Geschichte in WORD 
schreiben und 
passende Bilder suchen und 
in den Text 
einfügen; die Geschichte 
gestalten, speichern und 
drucken
Das machen wir in Modul 4:
Sicher im Internet surfen; 
Gefahren im Internet er-
kennen; sich richtig im In-
ternet verhalten; Internet-
adresse und E-Mail- Adresse 
unterscheiden; mit (Kin-
der-) Suchmaschinen arbei-
ten
Tanja Kroll
Sa., 05.03./12.03./09.04./16.0
4.2016 
10-13.15 Uhr, 16 Ustd., 58,-- 
€*, ab 10 TN 49,-- €*
inkl. Softwarepflege + Kurs-
heft
Linnich: Grundschule, PC-
Raum       (DO)

W03-106 PC- Grundlagen
für Teilnehmer/innen ab 50 
Jahre
Zielgruppe:
Anfänger/-innen, vor allem 
aus dem Gebiet Linnich, 
die noch keine oder nur we-
nig Erfahrung mit Compu-
ter und Anwendungspro-
grammen haben.
Kursinhalte:
Mit Hilfe der Textverarbei-
tung Word werden Grund-
begriffe und -funktionen 
des PC vermittelt. Schwer-
punkt des Seminars ist die 
Erstellung eines Textes, der 
formatiert, gespeichert, ge-
laden und ausgedruckt 
wird. Kurze Exkurse erklä-
ren darüber hinaus weiteres 
Basiswissen zum Thema 
Computer, wie z.B. die 
Funktionsweise eines PC, 
den Umgang mit Maus und 
Tastatur oder was beim 
Computerkauf zu beachten 
ist. Für alle diese Themen ist 
genügend Zeit in einem an-
gemessenen Lerntempo.

Gunnar Schmitt
Di., 16.2.2016, 10-12.15 Uhr
5x3, 15 Ustd., 58,-- €*  (5-6 
TN), ab 7 TN 52,-- €*, ab 10 
TN 44,-- €*, incl. Software-
pflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum      (DO)

W03-120 Internet - eine 
Einführung
Wochenendseminar
Wie findet man die richti-
gen Informationen im In-
formationswust „Inter-
net“? Anhand von 
praktischen Tätigkeiten er-
fahren auch PC-Neulinge 
ohne Vorkenntnisse im 
Umgang mit dem PC, wie 
man gezielt Informationen 
jeder Art findet. Die Teil-
nehmer/innen lernen, wie 
man gezielt nach Personen 
oder Telefonnummern 
sucht, Produktinfor-matio-
nen findet, Verbraucherfo-
ren nutzt, Preisvergleiche 
durchführt oder eine Reise-
route erstellt. Auch wird das 
Thema „Email“ (elektroni-
sche Post) behandelt.
Gerd Emunds
Sa., 05.03.2016, 8.30-13 Uhr, 
6 Ustd., 26,-- €* (5-6 TN) ab 
7 TN 22,-- €*, K inkl. Soft-
warepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum      (DO)

W03-130 Textverarbeitung 
mit Word 2010
Wochenend-Seminar
Zielgruppe:
Anwender/innen, die be-
reits mit Windows umgehen 
können und mit dem Text-
programm Word arbeiten 
möchten.
Kursinhalte:
Arbeitsoberfläche: Word 
Anwendungs-fenster, 

Grundlagen der Textverar-
beitung: Texteingabe, -aus-
gabe und -gestaltung, Texte 
überarbeiten und korrigie-
ren, Formatieren: Formatie-
rungsebenen, Zei-chen-, 
Absatz- und Seitenforma-
tierungen, Dokumenten-
verwaltung.
Gerd Emunds
Fr., 26.02.2016, 18.30-21.30 
Uhr
Sa., 27.02.2016,  8.30-13 Uhr
10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN), 
ab 7 TN 39,-- €*, K 
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum       (DO)

W03-143 Tabellenkalkula-
tion 
mit Excel 2010
Wochenendseminar
Zielgruppe:
Anwender/innen, die be-
reits mit Windows umgehen 
können und mit dem Tabel-
len-kalkulationsprogramm 
Excel arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang 
mit Excel: Tabellen erstel-
len, formatieren, gestalten, 
laden, speichern, verknüp-
fen. Beispiele aus der Büro-
praxis bilden die Grundlage 
der Anwendungen, z.B. Lis-
ten, Angebote, (Ab-) Rech-
nungen, Diagramme
Gerd Emunds
Fr., 08.04.2016, 18.30-21.30 
Uhr
Sa., 09.04.2016, 8.30-13 Uhr
10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN), 
ab 7 TN 39,-- €* , K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-
Raum       (DO)

W03-161 Die Fotowelt ent-
decken 
und ein Fotobuch erstellen
Die Möglichkeiten, digitale 
Bilder zu präsentieren, be-
schränken sich nicht nur auf 
den PC:  Fotobuch, Kalen-
der, Poster, Wandbild, Tasse, 
Kissen, Tasche usw.:  Die 
Programme zur Umsetzung 
des Fotoprojekts werden 
immer nutzerfreund-licher 
– man muss nur wissen wie 
es geht. 
Schwerpunkt des Seminars 
ist die Erstellung des eige-
nen Fotobuchs. Gestalten 
Sie aus Ihren Reise-, Hob-
by- oder Familienfotos Sei-
te für Seite Ihren persönli-
chen Fotobildband. 
Die Software sowie ein 
Gutschein für ein Fotobuch 
sind im Kursentgelt enthal-
ten und das Programm 
kann auf einem Datenträ-
ger zur eigenen Verwen-
dung mitgenommen wer-
den. 
Bitte mitbringen: USB-
Stick mit ca. 100 eigenen 
digitalen Fotos. Für diesen 
Kurs sollten die allgemei-
nen Grundkenntnisse von 
Windows vorhanden sein.

Gunnar Schmitt
Di., 05.04.2016, 10-12.15 
Uhr
5 x3, 15 Ustd., 49,-- €* (7-9 
TN), ab 10 TN 44,-- €*
Linnich: Grundschule, PC-
Raum      (DO)

W04-003 Englisch (A1/1)
für Teilnehmer/innen mit 
geringen Vorkenntnissen

Dieser Kurs in Linnich rich-
tet sich an Teilnehmer, die 
über erste Grundkennt-nis-
se verfügen und diese in 
entspannter Atmosphäre 
und ohne Stress ausbauen 
möchten. Er ist auch für äl-
tere Teilnehmer geeignet, 
deren Englischunterricht 
länger zurück-liegt und die 
befürchten, fast alles ver-
gessen zu haben. 
Lehrbuch: Next A1, Unit 1
Kornelia Schulte
Mi., 17.2.2016, 19.30-21 Uhr
13x2, 26 Ustd., 75,-- €/54,-- € 
(7-9 TN)
ab 10 TN 61,-- €/44,-- €
Linnich: Realschule               
(SC)

W04-006 Englisch (A2/1)
für Teilnehmer/innen mit 
Vorkenntnissen
Fortsetzung von V04-006
Lehrbuch: English Ele-
ments 2, Unit 10 
Kornelia Schulte
Mi., 17.2.2016, 10.30-12 Uhr
13x2, 26 Ustd., 75,-- €/54,-- € 
(7-9 TN)
ab 10 TN 61,-- €/44,-- €
Linnich: Rathaus               
(SC)

W05-403 Wirbelsäulen-
gymnastik in Gereonswei-
ler, Fit und gesund bleiben
Die gezielte Gymnastik zur 
Stärkung der jeweiligen 
Muskulatur ermöglicht ei-
nen Ausgleich von einseiti-
gen Belastungen und eine 
Entlastung der Stützgelen-
ke. Übungen zur richtigen 
Körper- und Sitzhaltung so-
wie Tragetechniken helfen 
Verschleißerscheinungen 
zu vermeiden.
Yvonne Dremel-Mande-
lartz
Mo., 15.2.2016, 18-19 Uhr 
17x, 23 Ustd., 52,-- €*
Linnich: Gereonsweiler, 
Bürgerhalle (KA)

 
W05-413a Bodyworks/Fit-
ness
Gezielte Funktionsgymnas-
tik zur Kräfti-gung der 
Muskulatur und zum Er-
halt der körperlichen Fit-
ness.
Bei moderner Musik wer-
den auch sogenannte „Pro-
blemzonen“ wie Bauch, 
Beine und Po trainiert.
Wenn vorhanden bitte eine 
Gymnastik-matte und ein 
Handtuch oder eine Decke 

mitbringen.
Elfi Schiffer
Mo., 22.2.2016, 20-21 Uhr
8x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9 
TN)
ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, Turn-
halle          (KA)

W05-413b Bodyworks/Fit-
ness

Beschreibung siehe Kurs 
W05-413a
Elfi Schiffer
Mo., 9.5.2016, 20-21 Uhr
8x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9 
TN)
ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, Turn-
halle          (KA)

W05-420 Gymnastik nach 
Joseph Pilates
für  Frauen und Männer
Annette Gad-Stockhorst
Mo., 15.2.2016, 18-19.30 
Uhr
15x2, 26 Ustd., 61,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte 
Dorfschule   (KA)

W05-422 Gymnastik nach 
Joseph Pilates
für Damen
Inge Hammelmann
Mi., 17.2.2016, 9-10.30 Uhr
17x, 34 Ustd., 77,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte 
Dorfschule   (KA)

W05-530 Sportbootführer-
schein Binnen
Sie erhalten das für die the-
oretische Prüfung geforder-
te Wissen für den amtlichen 
Sportboot-Führerschein 
„Binnen“.  Dieser  wird be-
nötigt, wenn Sie mit einem 
Motor- oder Segelboot (mit 
einem Motor von mehr als 
11,03KW/15PS) Binnen-
schifffahrtsstraßen der 
Bundesrepublik Deutsch-
land befahren wollen. Au-
ßerdem wird er im Ausland 
als Befähigungsnachweis 
anerkannt (z.B. in den Nie-
derlanden zum Befahren 
aller Flüsse und Seen, außer 
Ijsselmeer, Wattenmeer, 
Oster- und Westerschelde). 
Bei der Ausleihe eines Se-
gelbootes wird häufig ein 
Segelschein (Sportbootfüh-
rerschein „Binnen unter 
Segel“) verlangt. Auf Berli-
ner Gewässern ist die Vor-
lage eines Segelscheins 
Pflicht. 

Hinweis:
Zusatzkosten für Unter-
richtsmaterial und Prü-
fungskosten (siehe Kasten). 
Der praktische Teil der 
Ausbildung, der nicht Be-
standteil des VHS-Lehr-
gangs ist, kann anschlie-
ßend absolviert werden. 
Darüber informiert der 
Kursleiter am ersten 
Abend. 
Mindestalter 16 Jahre (mit 

Einverständniserklärung 
der Erziehungsberechtig-
ten).
Gerd Emunds
Mo., 15.2.2016, 18.30-20.45 
Uhr
9x3, 27 Ustd., 70,-- €* (5-6 
TN) ab 7 TN 90,-- €*, ab 10 
TN 70,-- €*, K
Prüfungsgebühr ca. 45,-- € 
für Theorie + Praxis + 20,-- 
€ Unterrichtsmaterial
Linnich: Realschule, Pavilli-
on           (KA)

W06-131 Neues vom Bü-
chermarkt -Literaturzirkel

 Das Gesamtprogramm der VHS Jülicher Land ist unter http://www.juelich.de/vhs erreichbar. 
Dort sind auch alle Informationen rund um Ansprechpartner, Anmeldungen und Teilnahmebedingungen zu finden

Chor der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich 
schickte seine Zuhörer auf eine Winterreise
Kurz vor Weihnachten 

bestritt der neu ge-
gründete Chor der Ge-
samtschule Aldenhoven-
Linnich sein erstes 
vorweihnachtliches Kon-
zert. Unter der Leitung 
von Anke Beyl präsentier-
ten die jungen Sängerin-
nen und Sänger ein ab-
wechslungsreiches 
Programm, das vor allem 
im zweiten Teil durch 
Evergreens wie „Winter 
Wonderland“ und „Jingle 
Bells“ in der voll besetzten 
Aula zum Mitsingen ein-
lud. Für weitere vorweih-
nachtliche Stimmung sorg-
te die diesjährige 
Schulsiegerin des Vorlese-
wettbewerbs, Rebecca Ro-
sarius, die die Geschichte 
vom „allerkleinsten Tan-
nenbaum“ vortrug. In der 
Pause herrschte reger An-
drang im Foyer, wo die 
Schülerfirma GALY’s - 
Shop eine große Auswahl 
an Leckereien zum Ver-
kauf anbot. (Text + Foto: 
Petra Wellmann) 

VHS Jülicher Land, Programmangebot 1/16 in Linnich
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mitbringen.
Elfi Schiffer
Mo., 22.2.2016, 20-21 Uhr
8x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9 
TN)
ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, Turn-
halle          (KA)

W05-413b Bodyworks/Fit-
ness

Beschreibung siehe Kurs 
W05-413a
Elfi Schiffer
Mo., 9.5.2016, 20-21 Uhr
8x, 11 Ustd., 37,-- €* (7-9 
TN)
ab 10 TN 29,-- €*
Linnich: Realschule, Turn-
halle          (KA)

W05-420 Gymnastik nach 
Joseph Pilates
für  Frauen und Männer
Annette Gad-Stockhorst
Mo., 15.2.2016, 18-19.30 
Uhr
15x2, 26 Ustd., 61,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte 
Dorfschule   (KA)

W05-422 Gymnastik nach 
Joseph Pilates
für Damen
Inge Hammelmann
Mi., 17.2.2016, 9-10.30 Uhr
17x, 34 Ustd., 77,-- €*
Linnich: Floßdorf, Alte 
Dorfschule   (KA)

W05-530 Sportbootführer-
schein Binnen
Sie erhalten das für die the-
oretische Prüfung geforder-
te Wissen für den amtlichen 
Sportboot-Führerschein 
„Binnen“.  Dieser  wird be-
nötigt, wenn Sie mit einem 
Motor- oder Segelboot (mit 
einem Motor von mehr als 
11,03KW/15PS) Binnen-
schifffahrtsstraßen der 
Bundesrepublik Deutsch-
land befahren wollen. Au-
ßerdem wird er im Ausland 
als Befähigungsnachweis 
anerkannt (z.B. in den Nie-
derlanden zum Befahren 
aller Flüsse und Seen, außer 
Ijsselmeer, Wattenmeer, 
Oster- und Westerschelde). 
Bei der Ausleihe eines Se-
gelbootes wird häufig ein 
Segelschein (Sportbootfüh-
rerschein „Binnen unter 
Segel“) verlangt. Auf Berli-
ner Gewässern ist die Vor-
lage eines Segelscheins 
Pflicht. 

Hinweis:
Zusatzkosten für Unter-
richtsmaterial und Prü-
fungskosten (siehe Kasten). 
Der praktische Teil der 
Ausbildung, der nicht Be-
standteil des VHS-Lehr-
gangs ist, kann anschlie-
ßend absolviert werden. 
Darüber informiert der 
Kursleiter am ersten 
Abend. 
Mindestalter 16 Jahre (mit 

Einverständniserklärung 
der Erziehungsberechtig-
ten).
Gerd Emunds
Mo., 15.2.2016, 18.30-20.45 
Uhr
9x3, 27 Ustd., 70,-- €* (5-6 
TN) ab 7 TN 90,-- €*, ab 10 
TN 70,-- €*, K
Prüfungsgebühr ca. 45,-- € 
für Theorie + Praxis + 20,-- 
€ Unterrichtsmaterial
Linnich: Realschule, Pavilli-
on           (KA)

W06-131 Neues vom Bü-
chermarkt -Literaturzirkel

Ratlos vorm Bücherregal, 
keine Geschenk-idee? 
Knappe Zeit und trotzdem 
auf dem Laufenden blei-
ben? Keine richtig gute 
Neuerscheinung verpas-
sen? Mehr über aktuelle 
Autoren wissen?
Jeden letzten Mittwoch im 
Monat werden wir zusam-
men alle diese Fragen ange-
hen! Sie nehmen sich ein 
wenig Zeit, bringen Lust 
auf NEUES und NEU-
GIER mit und Sie werden 
gut informiert sein. Der Bü-
chermarkt ist und bleibt 

spannend!
Gudrun Kaschluhn
Mi., 27.4.2016, 20-21.30 Uhr 
6x2, 12 Ustd., 34,-- €*
Linnich: Rathaus              
(KA)

W06-136 Sonntagsmatinee: 
Heinz Erhardt und die 
Frauen
Der Humor Heinz Erhardts 
hat ganze Generationen be-
geistert. In seinen Wort-
spielereien, verdrehten Zi-
taten, lustigen Gedichten 
geht es auch immer wieder 
um Frauen und sein Frau-

enbild. Der 1909 in Riga ge-
borene Heinz Erhardt gilt 
als der Erfinder der Blöde-
lei in intelligenter Form. Er 
diente vielen Komikern, 
wie zum Beispiel Otto 
Waalkes, als Vorbild. Die 
Beschäftigung mit seinen 
Werken wird uns an diesem  
Vormittag sicher zum 
Schmun-zeln, aber auch 
zum Nachdenken, bringen.
Voranmeldung notwendig!
Gudrun Kaschluhn
So, 10.4.2016, 11.30-13 Uhr 
3 Ustd., 6,-- €*
Linnich: Rathaus              

(KA)
W06-411 Schnupperkurs in 
Binas Atelier
für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene
Neugierig, was und womit 
etwas entstehen kann, wenn 
man mal ausprobieren 
könnte ohne sich gleich al-
les kaufen zu müssen?  Hier 
können Sie in gemütlicher 
Atmosphäre verschiedene 
Mal- und Zeichentechni-
ken testen und üben. An-
fänger/innen können auf 
diese Weise selbst heraus-
finden, welches Malmedi-

um ihnen liegt und welches 
nicht. Fortgeschrittene kön-
nen ihre Fertigkeiten weiter 
üben und verfeinern. 
Mit diesen Materialien wer-
den wir uns beschäftigen: 
Bleistift, Kohle, Rötel, 
Weißkreide, Ölkreide, Soft-
pastellkreide, Aquarell, Tu-
sche.  Alle Materialien wer-
den gestellt. 
Materialkostenbeitrag 10,-- 
€ Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 5.3./6.3.2016, 11-17 
Uhr 2x8, 16 Ustd., 62,-- €*(4 
TN) 5-6 TN 58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina (KA)

 Das Gesamtprogramm der VHS Jülicher Land ist unter http://www.juelich.de/vhs erreichbar. 
Dort sind auch alle Informationen rund um Ansprechpartner, Anmeldungen und Teilnahmebedingungen zu finden

Sonstiges

Chor der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich 
schickte seine Zuhörer auf eine Winterreise
Kurz vor Weihnachten 

bestritt der neu ge-
gründete Chor der Ge-
samtschule Aldenhoven-
Linnich sein erstes 
vorweihnachtliches Kon-
zert. Unter der Leitung 
von Anke Beyl präsentier-
ten die jungen Sängerin-
nen und Sänger ein ab-
wechslungsreiches 
Programm, das vor allem 
im zweiten Teil durch 
Evergreens wie „Winter 
Wonderland“ und „Jingle 
Bells“ in der voll besetzten 
Aula zum Mitsingen ein-
lud. Für weitere vorweih-
nachtliche Stimmung sorg-
te die diesjährige 
Schulsiegerin des Vorlese-
wettbewerbs, Rebecca Ro-
sarius, die die Geschichte 
vom „allerkleinsten Tan-
nenbaum“ vortrug. In der 
Pause herrschte reger An-
drang im Foyer, wo die 
Schülerfirma GALY’s - 
Shop eine große Auswahl 
an Leckereien zum Ver-
kauf anbot. (Text + Foto: 
Petra Wellmann) 

VHS Jülicher Land, Programmangebot 1/16 in Linnich
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Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet! & Sohn
Meisterbetrieb

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister
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Wähle den schönsten Weihnachtsbaum, eine Aktion der 
Werbegemeinschaft Linnich e.V.

Auf Ihre Stimme kommt 
an. Wählen Sie aus 

den sieben Weihnachts-
bäumen den schönsten
aus und schicken Sie mit 
der jeweiligen Nummer 
Ihre Stimme bis zum 10.

Februar 2016 an:

linfo@linnich.de oder an 
Rudi Venrath rudiven-
rath@online.de

Jeder Teilnehmer kann 

nur einmal abstimmen. 
Der Weihnachtsbaum mit 
den meisten Stimmen wird 
den 1. Preis von 250,-- 
Euro gewinnen.
Auf den Weihnachtsbaum 
mit den zweitmeisten 

Stimmen entfallen 150,--
Euro und der drittplatzier-
te Weihnachtsbaum ge-
winnt noch 100,--Euro.

Die Preise werden bei ei-
nem gemütlichen Nach-

mittag im Februar über-
reicht. 

Der Termin für diese Ver-
anstaltung wird noch kurz-
fristig bekannt gegeben.

Werbegemeinschaft Lin-
nich e.V.

Rudi Venrath, 1. Vorsitzen-
der                
Eleonore Rockmann
2.Vorsitzende

1

4 5

6

7
2

3

Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 20.02.2016 
um 19.00 Uhr in das Schützenhaus ein.
Tagesordnung:
• Begrüßung durch den 
Brudermeister
• Gedenken der Verstorbe-
nen
• Verlesung der Nieder-
schrift
• Jahresrückblick 2015
• Kassenbericht / Bericht 
der Kassenprüfer
• Kosten Schützenhaus
• Aktivenbeitrag / Mit-
gliedsbeitrag
• Vorstandswahlen
• Ausblick auf das Jahr 2016 
/ Schützenfest 2016
• Aufnahme neuer Mitglie-
der
• Verschiedenes

Weitere Vorschläge zur Ta-
gesordnung können bis 
zum 13.02.2016 beim Ers-
ten Brudermeister ange-
meldet werden.
Der Vorstand

2. Fußballcamp mit ehemaligen Bundesliga-Profis in Freialdenhoven

Fußballcamp in den Os-
terferien vom 

29.03.2015 bis 31.03.2015
Ex-Bundesliga-Profis wie 
Schorsch Dreßen (Borus-
sia Mönchengladbach/ 1.
FC Köln) oder Jörg Al-
bertz (Hamburger SV/ 
Glasgow Rangers) und 
weitere kommen mit ih-
rem  Mobilen Fußball-
camp nach Freialdenhoven 
In den Osterfereien veran-
staltete die Jugendabtei-
lung von Borussia 
Freialdenhoven in Zusam-
menarbeit mit Schorsch 
Dreßen und Jörg Albertz 
ein dreitägiges Fußball-
camp.
Unter dem Motto, norma-
le Ferien werden zu unver-
gesslichen Fußballferien, 
soll allen lernwilligen und 
fußballinteressierten Jun-
gen und Mädchen im Al-
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FC Köln) oder Jörg Al-
bertz (Hamburger SV/ 
Glasgow Rangers) und 
weitere kommen mit ih-
rem  Mobilen Fußball-
camp nach Freialdenhoven 
In den Osterfereien veran-
staltete die Jugendabtei-
lung von Borussia 
Freialdenhoven in Zusam-
menarbeit mit Schorsch 
Dreßen und Jörg Albertz 
ein dreitägiges Fußball-
camp.
Unter dem Motto, norma-
le Ferien werden zu unver-
gesslichen Fußballferien, 
soll allen lernwilligen und 
fußballinteressierten Jun-
gen und Mädchen im Al-

ter zwischen 6 und 14 Jah-
ren ein breites Spektrum 
an Fußballkönnen vermit-
telt werden. In der Zeit 
von täglich von 10.00 – 
15.15 Uhr wird ohne Zeit- 
und Leistungsdruck das 
Einüben und Verbessern 
der Technik und der Koor-
dination mit praktischen 
Übungen gefestigt. Es 
wird auch speziell für den 
Torwart (Torhüter, Tor-
wächter) Übungseinhei-
ten angeboten. Der Spaß-
faktor steht bei den 
Trainingseinheiten immer 
im Vordergrund. Hier ist 
es egal, ob die  Kinder be-
reits in einem Verein ange-
meldet sind oder nicht. 
Auch aus den Nachbar-
kreisen  Heinsberg und 
Aachen sind alle Kinder 
willkommen.
Alle teilnehmenden Kids 

erhalten für den Gesamt-
preis von 100,- €  ein Tri-
kot, einen Ball, eine Trink-
flasche, eine 
Erinnerungsurkunde mit 
Foto, Obst, warmes Mit-
tagessen sowie den ganzen 
Tag über isotonische Ge-
tränke und Sprudelwasser. 
Es sind maximal 72 Plätze 
zu vergeben. Die Jugend-
abteilung von Borussia 
Freialdenhoven freut sich 
auf Ihre Anmeldung.
Wichtig sei noch zu erwäh-
nen, dass nur qualifizierte 
DFB-Lizenztrainer, teils 
Fußballlehrer,  das Trai-
ning leiten. Denn uns ist 
sehr daran gelegen, dass 
die Trainer und deren Trai-
ningsqualität auf dem 
Platz stimmt.
Anmeldung und weitere 
Infos erfahren Sie beim 
Campleiter Schorsch Dre-

ßen  Tel: 0172-20 79 701 
bzw. Tel: 0173-725 88 55 
bzw. auf der Homepage 
www.schorsch-dressen.de 

und vom Jugendleiter 
Dirk Schellen unter Tel: 
0173-51 39 255 E-Mail: 
dschellen@t-online.de 

oder Jugendgeschäftsfüh-
rer Michael Nießen Tel: 
0177-308 69 68 E-Mail: mi-
chael-niessen@gmx.de 

Willkommen sind alle  Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren

Einladung: Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Linnich 
am Mittwoch, 9. März

Die Jagdgenossenschaft 
Linnich lädt für Mitt-
woch, den 09.03.2016, 
20.00 Uhr in die Gast-
stätte „Bei Karla & Rö-
schen“, Mahrstr. 2-4, 
52441 Linnich, ein.

Die Einladung ergeht 
hiermit an alle Eigentü-
mer von Grundflächen, 
die zu den Gemein-
schaftsjagdbezirken Lin-
nich gehören und auf de-

nen die Jagd ausgeübt 
werden kann herzliche 
Einladung. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Niederschrift der letz-
ten Versammlung
3. Vorlage der Jahres-
rechnung für das Ge-
schäftsjahr 2015
4. Kassenbericht

5. Bericht der Kassenprü-
fer und Entlastung des 
Vorstandes
6. Haushaltsplan für das 
Jahr 2016
7. Jagdpachtangelegen-
heiten
8. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
gez. Robens
Jagdvorsteher

Haushaltsplan für das Jahr 2016 steht auf der Tagesordnung 



Seite 12,  Sonntag, 31. Januar 2016I n f o r m at I o n e n  au S  d e r  S ta dt  L I n n I c h

Gesamtschule Aldenhoven-Linnich und Sparkasse 
Düren besiegeln ihre KURS-Partnerschaft

Nur eineinhalb Jahre 
nach der Gründung 

schließt die Gesamtschule 
Aldenhoven-Linnich be-
reits die erste KURS-Part-
nerschaft.
„KURS-Partnerschaften“ 
bieten die Möglichkeit zu 
praxisnahem, schülerori-
entiertem Unterricht“, so 
die Schulleiterin Petra 
Cousin. „Schon in der 
Jahrgangsstufe 5 wird an 
unserer Schule das Fach 
Wirtschaft  unterrichtet 
und es ist erstaunlich, wie 
unsere jungen Schüler 
und Schülerinnen das er-
worbene Fachwissen um-
setzen. Die Partnerschaft 
mit der Sparkasse ermög-
licht unseren Schülern 
und Schülerinnen span-
nende Einblicke in wirt-
schaftliche Zusammen-
hänge und bietet zudem 
die Möglichkeit, berufli-
che Alternativen für un-
sere verschiedenartigen 
Schulabschlüsse kennen-
zulernen.“ 

Mit Themen wie „Der 
Umgang mit Geld – das 
Girokonto“, „Schulden-
falle Handy“ oder mit 
dem Planspiel Börse las-
sen Vertreter der Spar-
kasse ihr Expertenwissen 
in den Unterricht einflie-
ßen. Betriebserkundun-
gen, die Vorstellung der 
Berufsbilder und die 
Möglichkeit, in der Spar-
kasse ein Praktikum zu 
absolvieren, ergänzen das 
Konzept der GAL zur 
Berufswahlvorbereitung.

Uwe Willner, Vorstands-
vorsitzender der Sparkas-
se Düren, betonte, dass 
die Sparkasse ein verläss-
licher Partner sein wolle, 
der den Schülern und 
Schülerinnen die Mög-
lichkeit biete, Informati-
onen zu erhalten sowie 
Kontakte zu bilden. Die 
Ansprechpartner der 
Zweigstellen aus Linnich 
und Aldenhoven werden 

die Partnerschaft mit Le-
ben füllen und ihr Exper-
tenwissen in den Unter-
richt einbringen. Uwe 
Willner riet den Schüler/
innen, nicht Einzelkämp-
fer zu werden, sondern 
die Welt gemeinsam zu 
gestalten. „Bei uns steht 
der Mensch im Mittel-
punkt, nicht das Ge-
schäft.“ Sichtlich Freude 
zeigte er dabei am Unter-
nehmergeist der Jungen 
und Mädchen der Schü-
lerfirma GALy`s Shop, 
die für die Bewirtung der 
Gäste sorgten und dafür 
extra im eleganten Outfit  
erschienen.

Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker betonte, 
dass durch die KURS-
Vereinbarung die Mög-
lichkeiten für die Schüler 
und Schülerinnen erheb-
lich erweitert werden und 
hofft, dass die Kooperati-
on lange halten wird. 
Bürgermeister Ralf Cla-

ßen freute sich, dass die 
Schule, die sich das Mot-
to „GAL:  Gemeinsam – 
Aktiv – Lernen“ gegeben 
hat, mit der Kooperation 
einen weiteren Schwer-
punkt setzt. „Wir lernen 
nicht für die Schule, son-
dern für das Leben“. Mit 
der Kooperation kann 
der Praxisgedanke in den 
Schulbetrieb aufgenom-
men werden.

Lernpartnerschaften sei-
en „Eintrittskarten für 
das berufliche Leben“, 
sagte Gisbert Kurlfinke 
von der an der KURS-
Initiative beteiligten In-
dustrie- und Handels-
kammer (IHK) Aachen. 
„Sie ist aber auch ein 
Instrument für die Un-
ternehmen, sich in Zei-
ten des demografischen 
Wandels Vorteile auf 
dem Ausbildungsmarkt 
zu verschaffen.“ Dabei 
zeichnete er ein Bild auf, 
in dem sich zukünftig 

Unternehmen um einen 
Auszubildenden bewer-
ben müssen.
Durch das Programm 
führte die junge Modera-
torin Rebecca Rosarius, 
Klasse 6, die mit erstaun-
licher Sicherheit  ihre 
umfangreiche Aufgabe 
bewältigte. Auch der 
Schulchor und der Chor 
der Klasse 5c überzeug-
ten durch ihr Können und 
der Kurs „Darstellen und 
Gestalten“ zauberte 
durch das Standbild „Das 
Gold von morgen“ manch 
einem Gast eine Gänse-
haut der Rührung auf 
den Rücken. 

Höhepunkt der Veran-
staltung war die feierli-
che Unterzeichnung des 
Kooperationsvertrages 
durch Uwe Willner, Petra 
Cousin, Gisbert Kurlfin-
ke, Stephan Ludwig und 
KURS-Koordinatorin 
Martina Jordan, der nur 
noch durch die Geschen-
ke von Uwe Willner für 
alle Schüler/innen, die an 
der Gestaltung des Pro-
gramms beteiligt waren, 
getoppt werden konnte. 
Sichtlich überrascht und 
erfreut konnten die klei-
nen Akteure  Kino-Gut-
scheine entgegen neh-
men.

von links:
Leitender Regierungsschuldirektor Stephan Ludwig, Gesamtschuldirektorin Petra Cousin, KURS-
Koordinatorin Martina Jordan, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Düren Uwe Willner, Gisbert 
Kurlfinke, Leiter der Abteilung
Ausbildungs- und Prüfungswesen der Industrie- und Handelskammer Aachen.
Die Fotos wurden von Frau Isabell Vreydal zur Verfügung gestellt.
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Einladung des Bürgervereins 
Gereonsweiler

Zu der am Montag, 7. 
März um 20 Uhr in der 

Bürgerhalle Gereonswei-
ler stattfindenden Gene-
ralversammlung sind alle 
Mitglieder sowie Mit-
gliedsvereine und -vereini-
gungen eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden und Ehrung 
der Verstorbenen
2. Bericht der Geschäfts-
führerin

3. Bericht der Schatzmeis-
terin
4. Bericht der Kassenprü-
ferin / Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstan-
des
6. Wahl des / der 1. Vorsit-
zenden (bisher Carlo Lütt-
gens)
7. Wahl der Geschäftsfüh-
rerin / des Geschäftsfüh-
rers (bisher Marlene 
Emonts)
8. Wahl der Kassenprüfer / 
Kassenprüferin

9. Verschiedenes
Anträge für die Benut-
zung der Bürgerhalle an 
Kinderkommunion 2019 
müssen bis Ende April 
2016 bei der Geschäfts-
führerin eingereicht wer-
den. Bei mehreren Bewer-
bungen entscheidet das 
Los.
Um pünktliches und zahl-
reiches Erscheinen wird 
herzlich gebeten.
Mit freundlichem Gruß
Marlene Emonts

Ihr Familienzentrum Bachpiraten lädt Sie 
herzlich zu folgenden Angeboten ein:
• Kasperle Theater 
am 26.02.2016 in der Zeit 
von 11- ca. 12 Uhr. Fr. Kap-
lan besucht uns mit ihrem 
Kasperle Theater in der 
Einrichtung.  Eintritt pro 
Person sind 2 Euro. Für 
Mitglieder des Familien-
zentrums kostenlos. Es sind 
noch Plätze frei. Wir bitten 
um telefonische Voranmel-
dung, oder Eintrag in der 
Liste bei uns. Danke. 
• Oster-/Frühjahrskränze 
gestalten am 25.02.2016. In 
der Zeit von 19.30 bis 21.00 
Uhr haben Sie die Möglich-
keit in gemütlicher Runde 
einen individuellen Kranz 
zu gestalten. Unterstützt 
werden Sie dabei von Frau 
Schütte des Zierwerks in 
Ameln. Die Kosten betra-
gen 10 ,- Euro plus Kosten 
für weiteres Material. Mit-
glieder des Familienzent-

rums zahlen 8,- Euro plus 
Materialkosten. Wir bitten 
um Voranmeldung. 
• Osterkörbchen Bastelak-
tion am 15.03.2016 in der 
Zeit von 14.30 bis 16.30 
Uhr. Wir freuen uns mit Ih-
nen gemeinsam Osterkörb-
chen zu basteln.  Pro Körb-
chen nehmen wir einen 
Unkostenbeitrag von 1,- € 
pro Körbchen. Pro teilneh-
mender Familie spenden 
wir ein Körbchen für die 
Ostersause in Linnich. Bitte 
mit telefonischer Voran-
meldung, oder Eintrag in 
die bei uns aushängende 
Liste.
• Osterhasen & Co. Basteln 
mit Pappmaché in Koope-
ration mit der VHS Jülich. 
Gearbeitet werden Oster-
hasen und Hühner für den 
Innen- und Außenbereich 
aus Pappmache´. Das jewei-

lige Objekt kann nach dem 
Trocknen beliebig mit Far-
ben und/oder mit Serviet-
tentechnik bearbeitet wer-
den, so dass sie ein 
unvergleichliches Unikat 
erhalten. Klarlack bzw. Di-
meseal sorgen dafür, dass 
das Objekt pflegeleich bzw. 
wetterbeständig wird. Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Termine jeweils 
Donnerstag von 18- 20.15 
Uhr. 25.02.2016, 03.03.2016, 
10.03.2016, 17.03.2016. Ins-
gesamt 12 Ustd. 43 € + Ma-
terialkosten ( Eltern des 
Familienzentrums zahlen 
die Hälfte). Anmeldefrist 
ist der 15.02.2016.

Anmeldungen und zusätz-
liche Informationen erfra-
gen Sie bitte im Familien-
zentrum „Bachpiraten“, 
02462/200804 
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Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich – 
Chronologische Programmübersicht Februar 2016
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 
17 Uhr
Das Museum hat auch an 
Feiertagen geöffnet, außer 
vom 4. bis 9. Februar 2016 
(Karneval).

Eintritt
6 € / ermäßigt 5 € / Famili-
enkarte 10 €
Kindergärten und Schul-
klassen bis zur 4. Klasse 
haben freien Eintritt nach 
Voranmeldung.

Sonntag, 7. Februar 2016, 
11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Unter dem Titel „Das Mu-
seum im Überblick“ wer-
den die Besucher von ei-
ner unserer 
Museumspädagoginnen 
fachkundig durchs Haus 
geführt. 
Beginn: 11:30 Uhr, Ge-
bühr: 2 € zusätzlich zum 
Eintrittspreis. Eine An-
meldung ist für Einzelper-
sonen nicht erforderlich, 
nur Gruppen werden um 
vorherige Anmeldung ge-
beten, telefonisch unter 
02462-99170 oder per E-

Mail an info@glasmalerei-
museum.de

Mittwoch, 10. Februar, 15 
bis 16.30 Uhr
Workshop für Kinder von 
6 bis 10 Jahre
Märchenhaftes Museum I 
– Der letzte Drache
Um einen klugen Prinzen, 
eine kühne Prinzessin und 
einen ungewöhnlichen 
Drachen geht es in unserer 
Geschichte „Der letzte 
Drache“ von Edith Nesbit. 
Während wir euch die Ge-
schichte vorlesen, macht 
ihr es euch gemütlich (Kis-
sen nicht vergessen!). Im 
Anschluss verwandelt ihr 
mit Farbe und Glasstü-
cken 
eine Holzschachtel in eine 
Schatzkiste.
Gebühr: 11 € inkl. Materi-
al
Anmeldung: telefonisch 
unter 02462-99170 oder 
per E-Mail an info@glas-
malerei-museum.de

Dienstag, 16. Februar 
2016, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & 
Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch ein-
mal im Museum! Am 

reichhaltigen Frühstücks-
buffet
können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. An-
schließend werden Sie 
fachkundig durch unsere 
aktuellen Ausstellungen 
geführt.
Gebühr: 15 € pro Person 
für Eintritt, Frühstück und 
Führung
Anmeldung: telefonisch 
unter 02462-99170 oder 
per E-Mail an info@glas-
malerei-museum.de

Sonntag, 21. Februar 2016, 
11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Unter dem Titel „Das Mu-
seum im Überblick“ wer-
den die Besucher von ei-
ner unserer 
Museumspädagoginnen 
fachkundig durchs Haus 
geführt. 
Beginn: 11:30 Uhr, Ge-
bühr: 2 € zusätzlich zum 
Eintrittspreis. Eine An-
meldung ist für Einzelper-
sonen nicht erforderlich, 
nur Gruppen werden um 
vorherige Anmeldung ge-
beten, telefonisch unter 
02462-99170 oder per E-
Mail an info@glasmalerei-

museum.de

Donnerstag, 25. Februar 
2016, 11 Uhr
Angebot für die Generati-
on 50+
Kunstcafé
Verbringen Sie einen inte-
ressanten Nachmittag im 
Museum! Bei Kaffee und 
einem Brötchen sprechen 
wir über Kunst und Kultur. 
Während einer kleinen 
Führung begegnen wir 
einzelnen Kunstwerken in 
ruhiger und entspannter 
Atmosphäre.
Gebühr: 9 € pro Person für 

Eintritt, Kaffee, Brötchen 
und Führung
Anmeldung: telefonisch 
unter 02462-99170 oder 
per E-Mail an info@glas-
malerei-museum.de

Freitag, 26. Februar, 15 bis 
17 Uhr 
Workshop für Kinder von 
5 bis 12 Jahre
Kreativer Freitag für Klein 
& Groß: Malen auf Glas
Dieses Angebot richtet 
sich in erster Linie an 
Großeltern und Enkelkin-
der, die einmal anders Zeit 
miteinander verbringen 

wollen: Kunst erleben und 
in der Museumswerkstatt 
der Kreativität und Fanta-
sie freien Lauf lassen. Kin-
der und Großeltern lassen 
sich in der Ausstellung von 
den bunten Glasfenstern 
inspirieren und malen an-
schließend in der Werk-
statt ihr gemeinsames 
Glasbild mit spezieller 
Glasmalfarbe.
Gebühr: 10 € pro Paar je 
Kurs inkl. Material
Anmeldung: telefonisch 
unter 02462-99170 oder 
per E-Mail an info@glas-
malerei-museum.de

Ort: Ev. Gemeinde Linnich, Altermarkt
Moderation: Elke Bennetreu
Gebühr: keine
Anmeldung:EEB 02461 9966-0 
Betreuung:Lore & Dieter Hilger

Doug und Abi sind auf dem Weg sich als Paar zu trennen. Ihren Kindern zuliebe werden sie noch 
an einem schon lange geplanten Familientreffen in den Highlands teilnehmen. Dieser Plan gestal-
tet sich aber schwerer als gedacht. Die Eltern wollen nicht, dass die Verwandtschaft von ihrer be-
vorstehenden Trennung erfährt. Daraus entwickeln sich oft kuriose Ereignisse, die die ohnehin 
chaotischen Familiengruppen  aufmischen.
Die Kinder wollen, dass sie eine Familie bleiben. Immer wieder drohen sie damit. das Geheimnis 
zu lüften. Doug und Abi stellen ihre Auseinandersetzungen, vorübergehend, ein.
Es bleibt abzuwarten, ob sich die Differenzen klären und Einvernehmen im schottischen Sommer 
und in den Familien einkehrt.

Filmvormittag, Freitag, 11. März 2016, 9.30 
bis 12 Uhr, ohne Frühstück

Eine Schwangerschaft lang, nämlich seit nunmehr neun Monaten, ist die Notunterkunft für Flüchtlinge auf dem Gelände der ehe-
maligen Polizeischule in Linnich in Betrieb. Zu Beginn musste Einiges improvisiert und organisiert werden, damit die anfangs 200 
Plätze mit „Leben“ gefüllt werden konnten. Heute stehen in der Notunterkunft, die durch die European Homecare GmbH betrie-
ben wird, 500 Plätze zur Verfügung. Aus Improvisation ist nun eine gut organisierte Einrichtung geworden, die auch bei den Linni-
cher Bürgerinnen und Bürgern auf viel Akzeptanz stößt. Bekim Maliqi ist Leiter der Notunterkunft und ein sehr erfahrener „Mann 
vom Fach“. Unterstützt wird Herr Maliqi von ca. 40 hauptamtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, die sich um die Versorgung 
und Betreuung der Bewohner kümmern. Dazu kommen noch ca. 15 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus Linnich und Umge-
bung, die sich unter anderem um die Kleiderkammer der Notunterkunft kümmern. Anfangs mussten die „Berge“ von Spenden, die 
zum größten Teil von Linnicher Bürgerinnen und Bürgern abgegeben wurden, erstmal gesichtet und sortiert werden. Heute ist die 
Kleiderkammer gut aufgestellt und funktioniert durch die Zusammenarbeit zwischen den hauptamtlichen und den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen hervorragend. Als Ehrenamtskoordinatorin steht Frau Bärbel Vomland den Helferinnen und 
Helfern mit Rat und Tat zur Seite und sorgt sich darum, dass die Hilfe und die Spenden da ankommen, wo sie gebraucht werden. 
Bärbel Vomland und Bekim Maliqi danken den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für die großartige Unterstützung in der 
Notunterkunft sowie allen Bürgerinnen und Bürgern, die mit den Sachspenden vielen Menschen geholfen und so für ein paar 
Glücksmomente gesorgt haben. Zurzeit können leider keine allgemeinen Sachspenden (Bekleidung, Spielzeug etc.) entgegenge-
nommen werden, da die Kleiderkammer und auch ein großes Lager gut gefüllt sind. Einzige Ausnahme: Gut erhaltene Schuhe und 
Herrenbekleidung in kleinen Größen sind stets Mangelware und können gerne in der Notunterkunft abgegeben werden.
Eine Kontaktaufnahme zu Herrn Maliqi ist unter der Emailadresse: maliqi@eu-homecare.com möglich.
Das Bild zeigt: Bildmitte Bekim Maliqi, 2. V. R. Bärbel Vomland

Seit nunmehr neun Monaten in Linnich – Notunterkunft für 
Flüchtlinge in der ehemaligen Polizeischule
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wollen: Kunst erleben und 
in der Museumswerkstatt 
der Kreativität und Fanta-
sie freien Lauf lassen. Kin-
der und Großeltern lassen 
sich in der Ausstellung von 
den bunten Glasfenstern 
inspirieren und malen an-
schließend in der Werk-
statt ihr gemeinsames 
Glasbild mit spezieller 
Glasmalfarbe.
Gebühr: 10 € pro Paar je 
Kurs inkl. Material
Anmeldung: telefonisch 
unter 02462-99170 oder 
per E-Mail an info@glas-
malerei-museum.de

Ort: Ev. Gemeinde Linnich, Altermarkt
Moderation: Elke Bennetreu
Gebühr: keine
Anmeldung:EEB 02461 9966-0 
Betreuung:Lore & Dieter Hilger

Doug und Abi sind auf dem Weg sich als Paar zu trennen. Ihren Kindern zuliebe werden sie noch 
an einem schon lange geplanten Familientreffen in den Highlands teilnehmen. Dieser Plan gestal-
tet sich aber schwerer als gedacht. Die Eltern wollen nicht, dass die Verwandtschaft von ihrer be-
vorstehenden Trennung erfährt. Daraus entwickeln sich oft kuriose Ereignisse, die die ohnehin 
chaotischen Familiengruppen  aufmischen.
Die Kinder wollen, dass sie eine Familie bleiben. Immer wieder drohen sie damit. das Geheimnis 
zu lüften. Doug und Abi stellen ihre Auseinandersetzungen, vorübergehend, ein.
Es bleibt abzuwarten, ob sich die Differenzen klären und Einvernehmen im schottischen Sommer 
und in den Familien einkehrt.

Filmvormittag, Freitag, 11. März 2016, 9.30 
bis 12 Uhr, ohne Frühstück

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder,

hiermit lade ich Sie herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Sie findet statt
am Dienstag, 8. März 2016 um 19:30 
Uhr
im Gemeindehaus der ev. Kirchen-
gemeinde, Altermarkt.
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder 
vom vollendeten 16. Lebensjahr an, 
wählbar ab dem 18. Le-bensjahr 
(Satzung §14, Abs. 9).

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der 
Versammlung
2. Bestätigung des Protokolls der 
AMV vom 26.10.2015
3. Geschäftsbericht
4. Ehrungen
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes

9. Neuwahlen
a) 2. Vorsitzende/r
b) 1. Geschäftsführer/in
c) 2. Kassenwart/in
d) Jugendwart/in
e) 1 Kassenprüfer/in
f) 1 Ersatzkassenprüfer/in (Satzung 
§27, Abs. 1)
g) Beiratsmitglieder
10. Anträge
11. Verschiedenes

Außerhalb der Tagesordnung ge-
stellte Anträge müssen bis zum 22. 
Februar 2015
beim geschäftsführenden Vorstand 
schriftlich eingegangen sein.

Mit freundlichen Grüßen und der 
Bitte um rege Beteiligung

gez. Dr. Mike Duisken
1. Vorsitzender

Polizei- Turn- und Sportverein Lin-
nich 1906 e.V. 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
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Weihnachtskiste für Asyl
begehrende Menschen in Linnich

Es ist einfach überwälti-
gend wie viel Hilfsbe-

reitschaft und Unterstüt-
zung der Aktion 
„Weihnachtskiste für asyl-
begehrende Menschen“ zu 
teil geworden ist.
Die Linnicher Bürgerin-
nen und Bürger haben un-
seren Asyl begehrenden 
Menschen mit ihren liebe-
voll gepackten und reich-
lich bestückten Weih-
nachtskisten eine große 
Freude bereitet. Neben 
den benötigten Weih-
nachtskisten kam auch 
eine stattliche Summe an 
Geldspenden zusammen, 
so dass das Fehlende hin-
zugekauft werden konnte. 
Die verbliebene Summe 
wird, wie schon im vergan-
genen Jahr, zur Finanzie-
rung von Sprachkursen 
verwendet.

„Wir hätten Sie alle gerne 
an dem Anblick der glän-

zenden Kinderaugen und 
der überraschten und 
dankbaren Blicken der 
Erwachsenen teilhaben 
lassen; leider können wir 
Ihnen jetzt nur davon be-
richten und Ihnen allen, 
die zu dem wunderbaren 
Gelingen beigetragen ha-
ben, stellvertretend für die 
Beschenkten, unseren 
herzlichen Dank ausspre-
chen,“ erklären die Initia-
toren Michaela und Hans 
Körffer, Dr. Sonja Bischoff 
und Patrick L. Schunn 

Ein besonderer Dank der 
Initiatoren richtet sich an 
Frau Dr. Wierschowski 
und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des 
Glasmalereimuseums, die 
über eine Woche Weih-
nachtskisten entgegenge-
nommen und nebenbei 
noch manche Fragen be-
antwortet haben. Der 
Dank gilt auch den Re-

daktionen der lokalen 
Presse, die in ihren Arti-
keln über die Aktion aus-
führlich berichtet haben 
sowie den Linnicher Ge-
werbetreibenden, die uns 
das Aushängen von Plaka-
ten und Auslegen von Fly-
ern ermöglicht haben. 
„Ein ganz herzlicher Dank 
gilt der Verwaltungsspitze 
um Bürgermeisterin Mari-
on Schunck-Zenker und 
den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtver-
waltung, die die Durchfüh-
rung der Aktion erst er-
möglicht haben und uns 
mir Rat und Tat zur Seite 
standen.
Allen Menschen nochmals 
einen herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung und 
das in uns gesetzte Ver-
trauen!“

Michaela und Hans Körf-
fer, Patrick L. Schunn, Dr. 
Sonja Bischoff

„Zeitcafé am Vormittag“

Ort:   
Ev. Gemeinde Linnich, Al-
termarkt
Leitung:  Lore Hilger und 
Team
Referenten: Dorothea und 
Klaus Flaskamp
Gebühr:  5,00 € 
für Frühstück
Anmeldung: erforderlich 
Tel. 02462-1529 oder  
Mail: lore.hilger@online.
de

Impressionen einer Is-
landreise
Anfang  Juni 2015 reiste 
Familie Flaskamp in den 
Süden der Insel, der als 
der schönste Teil des Lan-
des gilt.
Erdgeschichtlich ist Island 
eine sehr junge Insel, die 
durch Vulkanausbrüche, 
die die Landschaft prägen, 
entstanden ist.
Bei niedrigen Temperatu-

ren mit reichlich Regen, 
erkundeten sie das raue, 
menschenleere Land mit 
seinem Geysir und den 
vielen Wasserfällen, wäh-
rend der Frühling erwach-
te. 
Dorothea, Klaus und ihr 
Sohn Thomas lassen uns 
teilnehmen an den aus-
drucksvollen Bildern und 
werden uns ihre Eindrü-
cke schildern. 

„Impressionen einer Islandreise“: Freitag, 26. Februar 2016, 9 bis 
12 Uhr, geänderte Anfangszeit  

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Rurdorf

Am Sonntag, dem 13.
März 2016 findet um 

11.00 Uhr in der Gaststät-
te A. Münker, Dorfplatz 
14, Linnich - Ederen eine 
Genossenschaftsver-
sammlung statt.
Dazu werden alle Mitglie-
der hiermit herzlich einge-
laden.

Mitglieder (Jagdgenossen) 
sind Eigentümer von 
Grundstücksflächen, die 
zu dem gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk (Gemar-
kung Rurdorf) gehören 

Einladung zur Genossenschafts-Versammlung



Seite 17,   Sonntag, 31. Januar 2016 I n f o r m at I o n e n  au S  d e r  S ta dt  l I n n I c h

„Zeitcafé am Vormittag“

ren mit reichlich Regen, 
erkundeten sie das raue, 
menschenleere Land mit 
seinem Geysir und den 
vielen Wasserfällen, wäh-
rend der Frühling erwach-
te. 
Dorothea, Klaus und ihr 
Sohn Thomas lassen uns 
teilnehmen an den aus-
drucksvollen Bildern und 
werden uns ihre Eindrü-
cke schildern. 

„Impressionen einer Islandreise“: Freitag, 26. Februar 2016, 9 bis 
12 Uhr, geänderte Anfangszeit  

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Rurdorf

Am Sonntag, dem 13.
März 2016 findet um 

11.00 Uhr in der Gaststät-
te A. Münker, Dorfplatz 
14, Linnich - Ederen eine 
Genossenschaftsver-
sammlung statt.
Dazu werden alle Mitglie-
der hiermit herzlich einge-
laden.

Mitglieder (Jagdgenossen) 
sind Eigentümer von 
Grundstücksflächen, die 
zu dem gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk (Gemar-
kung Rurdorf) gehören 

und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden 
kann.

Diese Einladung erfolgt 
gemäß § 9, Pkt. 3 der Sat-
zung.

Tagesordnung: 
1. Niederschrift der Ge-
nossenschaftsversamm-
lung 2015
2.  Haushalts- und Kassen-
zwischenbericht  zum 
31.12.2015
3. Satzungsänderung der 
Jagdgenossenschaft Rur-

dorf
§  9,  Pkt.3  Durchführung 
der Genossenschaftsver-
sammlung, 
§ 11, Pkt 2 Vorstand der 
Jagdgenossenschaft, 
4. Anfragen, Mitteilungen 
und Verschiedenes
Wir bitten, dem Jagdvor-
stand Eigentums - Ände-
rungen bekannt zu geben.

Linnich – Rurdorf im Ja-
nuar 2016

H. Schiffer
Jagdvorsteher

Reise in die schönsten Gärten  
Südenglands vom 22. bis 26.Mai

– Besichtigungen zum Bei-
spiel die berühmte Kathe-
dralenstadt Canterburry,
–  die wichtigste Pilgerstät-
te auf englischem Boden
– das Märchenschloss 
„Leeds Castle“ und Sis-
singhurst Gardens
–  Brighton, das bekann-
teste Seebad der engli-
schen Südküste und
– Sheffield Park Garden, 
ein 50ha. Großer Land-
schaftsgarten, der
– um vier Seen herum an-
gelegt ist, welche durch 
Wasserfälle miteinander
verbunden sind
– Wisley Gardens ist wohl 
der größte und eindrucks-
vollste Schaugarten der 
Welt
– Das romantische Hever 
Castle war Wohnsitz von 

Anne Boleyn, spätere 
Frau
–  von Heinrich VIII. 
Steingärten, Rosengär-
ten,Wasserfälle und vieles 
mehr.
Diese Reise ist für Senio-
ren/Seniorinnen geeignet.

Erleben Sie die schönsten 
Städte Russlands
MOSKAU und ST. PE-
TERSBURG
Reisetermin: 29. Mai – 5.
Juni 2016

Moskau: Kreml-Besichti-
gung, Roter Platz, Fahrt 
mit der Metro, Besichti-
gung der weltberühmten 
der weltberühmten Tretja-
kow-Galerie uvm.
Tagesfahrt mit dem Sa-

pran-Schnellzug durch die 
zauberhaften Landschaf-
ten Russlands nach St.Pe-
tersburg.
St. Petersburg, Isaak-Ka-
thedrale, Peter-Paul-Fes-
tung, Zarskoje Selo mit 
Katharinenpalast und 
Bernsteinzimmer, Eremi-
tage und Schlossplatz, 
Ausflug nach Peterhof mit 
Parkanlagen uvm.
 
Diese Reise ist für Senio-
ren/Seniorinnen geeignet.

Informationen/Program-
me: Norbert Hochhaus, 
Büllerweg 31, 52441 Lin-
nich
Tel.: 02462-4323, mo.: 
0173-5228074
Email: nc-hochhano@ne-
taachen.de

Einladung zur Genossenschafts-Versammlung Grafschaft Kent: Paradies für Gartenfreunde und Naturliebhaber
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Die Geschichte der Wegekreuze

Die Geschichte der 
Wegkreuze, Kapellen 

und Bildstöcke in Linnich 
und Aldenhoven
in den  Grenzen der Ge-
meinschaft der Gemein-
den Linnich-Aldenhoven 
(GdG) (Teil VI)
von Manfred Molls

Heute stelle ich die Weg-
kreuze der Hl. Hermann-
Josef Pfarrgemeinde 
Floßdorf vor. Die heutige 
Kirche wurde 1866 einge-
segnet. In jedem Jahr fin-
det im Juni/ Juli die Ma-
ria-Hilf-Oktav in 
Floßdorf statt. Sie thema-
tisiert die sieben Gaben 
des Heiligen Geistes am 
Beispiel der Gottesmut-
ter Maria. Die Pfarrei ge-
hört mit rd. 430 Einwoh-
nern zu den kleinen 
Gemeinden unserer GdG
Wenn man sich mit dem 
Kreuz beschäftigt, wenn 
auch in einem etwas wei-
teren Sinne, sollten auch 
die Kreuzzüge themati-
siert werden. Da aber die 
Kreuzzüge über mehrere 
Jahrhunderte und in viel-
facher Ausprägung statt-
fanden, kann das Thema 
nur angekratzt und ver-
kürzt dargestellt werden. 
Wer sich näher interes-
siert, kann in einer Fülle 
von Literatur zum Thema 
fündig werden. Grundla-
ge meiner Ausführungen 
ist das Buch aus der Rei-
he „GESCHICHTE 
KOMPAKT“, Die Kreuz-
züge, 5. Auflage, von Ni-
kolas Jaspers.
Als Mohammed Anfang 
des 7. Jahrhunderts als 
neue monotheistische 
Religion den Islam be-
gründete, wurde bereits 
der Keim für die fünfhun-
dert Jahre später begin-
nenden Ereignisse gelegt.
In rasendem Tempo ver-
breitete sich der Islam in 
der damaligen Welt, meist 
mit brutaler Gewalt. Er 
eroberte auch den Nor-

den Afrikas, der bis dahin 
auch christlich geprägt 
war. Noch heute werden 
die Namen der damaligen 
Nordafrikanischen Bistü-
mer an die Titularbischö-
fe (Weihbischöfe) der 
Katholischen Kirche ver-
geben. So ist auch der 
Aachener Weihbischof 
Karl Borsch, seit kurzem 
Bischofsadministrator 
unserer Diözese, Titular-
bischofe der untergegan-
genen Diözese Crepedula 
(Nordafrika). Bereits im 
Jahr 732 stand ein großes 
muslimisch-arabisches 
Heer vor den Toren Por-
tiers in der westlichen 
Mitte Frankreichs. Karl 
Martell, Hausmeier (Ver-
walter) der merowingi-
schen Könige und Groß-
vater Karls des Großen 
war es, der dieses Heer  
vernichtend schlug. Er 
stoppte die islamische In-
vasion und verhinderte 
damit weitgehend  die Is-
lamisierung Europas. 
Man mag sich gar nicht 
ausdenken, was passiert 
wäre, hätte Karl Martell 
diese Invasion der Mo-
hammedaner nicht zu-
rückgeschlagen.
Auch die für Juden und 
Christen heilige Stadt Je-
rusalem wurde schon im 
Jahr 637 n.Chr. bereits 23 
Jahr nach der Religions-
gründung, von Islamisten 
eingenommen und be-
setzt. Das Zusammenle-
ben von Juden, Christen 
und Muslime in Jerusa-
lem funktioniert so leid-
lich, wenn auch immer 
wieder durch brutale 
Konflikte untereinander, 
gestört. Insbesondere 
wurden die Christen zu-
nehmend unterdrückt. 
Die Wallfahrten von un-
zähligen Gläubigen aus 
dem Westen nach Jerusa-
lem wurden schon wäh-
rend der Reise verschärft 
von Muslimen unter-
schiedlichster Prägung 

behindert und bedrängt.
Die Christen andererseits 
hatten sich vordergründig 
wegen Lappalien im Jahr 
1054, einige Jahre vor 
dem 1. Kreuzzug (1096), 
völlig zerstritten und sich 
in Ost- u. Westchristen 
unversöhnlich getrennt. 
Der päpstliche Gesandte 
Humbert von Silva Can-
dida, einen Papst gab es 
zwischen den beiden 
Deutschen Päpsten Leo 
IX und Viktor II von Mit-
te 1054 bis April 1055 fast 
ein ganzes Jahr nicht, und 
der Patriarch von Kons-
tantinopel, Michael I. ex-
kommunizierten sich ge-
genseitig. Entscheidend 
für die Trennung waren 
aber nicht theologische 
Differenzen, sondern kir-
chen- und machtpoliti-
sche Faktoren.  Diese 
Trennung ist bis heute 
nicht aufgehoben. 
Vor dem Hintergrund 
dieses verkürzt darge-
stellten Geschehens, hielt 
Papst Urban II anlässlich 
einer Bischofssynode in 
Clermont, Frankreich, die 
sich vom 18. bis 28. No-
vember 1095 wieder ein-
mal mit der Zerrüttung 
der Kirche zu befassen 
hatte, auf freiem Felde 
außerhalb der Stadt Cler-
mont, eine flammende 
Rede, in der er zu einem 
Kreuzzug in den Osten 
-zur Befreiung Jerusa-
lems und der dort leben-
den Christen- aufrief. 
Diese Rede gilt zu Recht 
als die Initialzündung 
zum Ersten Kreuzzug. 
Dieser Aufruf ist in vier 
Kopien, wenn auch nicht 
wortgleich, erhalten. Als 
Termin für den ersten 
Kreuzzug 
wurde der Christi Him-
melfahrtstag (15. August) 
des Jahres 1096 festge-
legt.               (wird fort-
gesetzt)                                       

Bildbeschreibung von 

links nach rechts:

An der L 228 gelegenes 
Maubach-Kreuz von 
1909. Die Höhe beträgt 
ca. 3,20 m, die Breite ca. 
0,60 cm. Materialien: Mu-
schelkalk Blaustein und 
Beton. Die Inschriften 
sind derzeit nicht lesbar. 
Aus anderer Quelle: Mein 
Jesus Barmherzigkeit; 
Süsses Herz Maria  sei 
meine Rettung. Errichtet 
von den Eheleuten Wilh. 
Maibach Anna Sof. Som-
mer. Das Kreuz befindet 
sich derzeit in schlechtem 
Zustand, die Inschrift ist 
unleserlich.
Ebenfalls an der L 228, 
links an der Einmündung 
Große Straße, gelegen, 
das Errens-Kreuz. Ein 
weit sichtbares sehr schö-
nes Kreuz aus belgischem 
Granit. Es wurde 1986 
von der Fa. Ludwig aus 
Linnich vollständig nach 
alten Vorlagen neu er-
richtet. Dies war erfor-
derlich geworden, weil 
dieses Kreuz bei mehre-
ren Verkehrsunfällen 
schwer beschädigt wurde. 
Es ist ca. 2,20 hoch und 
die Breite beträgt ca. 45 
cm. Inschrift: Mein Jesus 
Barmherzigkeit; Pos. 
Ehel. Th. Errens A.B. geb. 
Boymanns.

Südlich von Floßdorf. Er-
reichbar auf dem Gras-
weg parallel zum Fried-
hof. Es befindet sich am 
Ende dieses Weges links, 
am Fußweg/Abgang zur 
Rur. Das s.g Römerkreuz 
aus dem 19. Jh. ist ca 1,95 
m hoch und 0,55 cm breit. 
Als ehemaliges Fried-
hofskreuz trägt es die In-
schrift INRI im Querbal-
ken. Die Bedeutung eines 
Römerkreuzes wurde in 
den Ausführungen zu 
Koffern ausführlich be-
schrieben (s. Teil III die-
ser Serie, Linfo 9. Jg., Nr. 
7). 

KASALLA und CAT BALLOU LIVE in WELZ

Nach dem Riesenerfolg 
und der im Vorfeld 

ausverkauften 1. Kölschen 
Nacht im Mai 2015 legen 
wir noch einen drauf! Am 
Samstag, den 14. Mai 2016 
gibt es die 2. Auflage der 
Kölschen Nacht in Lin-
nich-Welz. In malerischer 
Kulisse im schön ge-
schmückten Festzelt auf 
der Brauereiwiese erleben 
die Besucher einen wun-
derschönen Abend mit 
tollen Gästen. In diesem 
Jahr sind dabei die Brems-
klötz, die Kölschrockband 
Müller, Cat Ballou und 
Kasalla. Diese Künstler 
werden dafür sorgen, dass 
an diesem Abend nicht 
nur das Zelt kocht.

Den Auftakt macht die 
Kölschrockband „MÜL-
LER“, bekannt auch als 5 
zo Fooss. Die Zugehörig-
keit zum Rheinland und 
zu entsprechender Mund-
art liegt allen 5 Musikern 
im Blut – wuchsen sie 
doch alle im Rheinland 
auf und haben eine ganz 
spezielle Schwäche für 
kölsche Tön. Müller lädt 
ein zum Mitsingen und 
Mitrocken – sich in den 

2. Kölsche Nacht der Schützengesellschaft Welz im Festzelt auf der Brauereiwiese

So werden Wasserrohre 
winterfest – GELSENWASSER 
gibt Tipps, wie Frostschäden 
vermieden werden können

Wenn das Thermome-
ter deutlich unter den 

Gefrierpunkt sinkt, erlebt 
mancher eine böse Über-
raschung: Unzureichend 
geschützte Wasser-An-
schlussleitungen, -installa-
tionen und      -zähler frie-
ren ein und müssen 
aufgetaut oder sogar aus-
getauscht werden. Solche 
Frostschäden müssen 
nicht sein! GELSEN-
WASSER empfiehlt:

• Halten Sie in Kellerräu-
men Türen und Fenster 
geschlossen. 
Ersetzen Sie zerbrochene 
Scheiben, dichten Sie Tü-
ren zusätzlich ab. Eine alte 
Decke kann da noch gute 

Dienste leisten.

• Schützen Sie Wasserlei-
tungen, Ventile und Was-
serzähleranlagen, zum 
Beispiel mit Schaumstoff, 
Holz- oder Glaswolle. 
Dies ist besonders wichtig, 
wenn Anlagen außen in 
Schächten liegen.

Kommt es dennoch zu 
Frostschäden, ist der Fach-
mann gefragt. Für defekte 
Hausinstallationen ist Ihr 
Installateur zuständig. Bei 
Schäden an Wasserzählern 
hilft GELSENWASSER: 
Rufen Sie bitte den Ent-
störungsdienst unter Tel. 
02462 206746 an. 

Spiritualität + Sachlichkeit   

Mit diesem Titel ist im 
zweiten Halbjahr 

2015 ein Buch erschienen, 
das sich ausschließlich als 
Retrospektive mit den  
Arbeiten der Künstlerin/
Bildhauerin Maria Eulen-
bruch, 1899-1973, ausein-
andersetzt. Der Autor die-
ses Buches, Holger Brülls, 
Lehrbeauftragter an der 
Martin-Luther-Universi-
tät Halle/Wittenberg und 
der Bauhaus-Universität 
Weimar, geb. 1962 in Mön-
chengladbach, hatte sich 
Ende 2014 an die Pfarre 
Gevenich mit der Bitte ge-
wandt, die in der Geveni-
cher Pfarrkirche befindli-
che Plastik, Mutter Gottes 
mit Jesuskind, Anfang der 
1950erJahre von der 
Künstlerin Maria Eulen-
bruch geschaffen, in sein 

Buchprojekt aufzuneh-
men. Zu Fotoaufnahmen 
dieser Madonna schickte 
Holger Brülls im Früh-
sommer 2015 den Dort-
munder Berufsfotografen 
Rolf-Jürgen Spieker nach 
Gevenich. So schaffte es 
die Gevenicher Gottes-
mutter in dieses bemer-
kenswerte Buch über 
Kunst im kirchlichen 
Raum mit einer ganzen 
Seite vorgestellt zu wer-
den. Neben professionel-
len Fotografien für das 
Projekt machte Spieker 
u.a. auch wunderbare Auf-
nahmen von dem aufer-
standenen Christus, einem 
Spitzenwerk der Bildhau-
erkunst um 1750, der vor-
mals den alten Gevenicher 
Barockaltar bekrönte und 
heute seinen Platz über 
dem Rundbogen der Tauf/
Beichtkapelle hat. Da in 
Gevenich bis vor rund 15 
Jahren nur eine umgear-
beitete Apolloniafigur als 
Gottesmutter vorhanden 
war, ging man zu dieser 
Zeit auf die Suche nach et-
was Neuem. Fündig wurde 
Pastor Bäuerle und der 
damalige stellv. Kirchen-
vorsitzende im Kloster 
Wenau, einem Depot der 
Diözese Aachen. Unter 
mehreren Möglichkeiten 
entschieden sich die da-
mals Verantwortlichen so-
fort für diese Gottesmut-
ter mit Jesuskind.
Die Gottesmutter stellt ih-
ren Sohn voller Stolz, auf-
recht, und mit ausgebreite-
ten Armen, der Welt  vor. 
Diese Darstellung bringt 
zum Ausdruck, dass das Je-
suskind die Welt einlädt zu 
ihm zu kommen, mit ihm zu 
gehen, seinem Grundprin-
zip der Liebe offen zu fol-
gen.        (mamo)
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KASALLA und CAT BALLOU LIVE in WELZ

Nach dem Riesenerfolg 
und der im Vorfeld 

ausverkauften 1. Kölschen 
Nacht im Mai 2015 legen 
wir noch einen drauf! Am 
Samstag, den 14. Mai 2016 
gibt es die 2. Auflage der 
Kölschen Nacht in Lin-
nich-Welz. In malerischer 
Kulisse im schön ge-
schmückten Festzelt auf 
der Brauereiwiese erleben 
die Besucher einen wun-
derschönen Abend mit 
tollen Gästen. In diesem 
Jahr sind dabei die Brems-
klötz, die Kölschrockband 
Müller, Cat Ballou und 
Kasalla. Diese Künstler 
werden dafür sorgen, dass 
an diesem Abend nicht 
nur das Zelt kocht.

Den Auftakt macht die 
Kölschrockband „MÜL-
LER“, bekannt auch als 5 
zo Fooss. Die Zugehörig-
keit zum Rheinland und 
zu entsprechender Mund-
art liegt allen 5 Musikern 
im Blut – wuchsen sie 
doch alle im Rheinland 
auf und haben eine ganz 
spezielle Schwäche für 
kölsche Tön. Müller lädt 
ein zum Mitsingen und 
Mitrocken – sich in den 

Texten sehr oft selber 
wiederfinden – einfach 
Spaß haben an den Melo-
dien und am Groove. 
Müller ist rockig, poppig, 
schmusig – aber immer 
kölsch!

Weiter geht es, wie im 
letzten Jahr, mit der be-
liebten Mundartband 
„BREMSKLÖTZ“ aus 
Düren. Bezüglich ihres 
Auftrittes haben sich die 
Jungs der „Bremsklötz“ 
mal wieder Einiges einfal-
len lassen, von dem sie im 
Vorfeld nur so viel verra-
ten: Neben den aktuells-
ten Karnevalssongs wer-
den auch Gassenhauer 
und die Songs für „et Hät-
zejeföhl“ nicht fehlen. 

Im Anschluss dürfen wir 
die Jungs von „CAT 
BALLOU“ auf der Bühne 
begrüßen. „Die wohl pop-
pigste Band, die Köln zur 
Zeit vorzuweisen hat...“. 
Bereits als Kinder mach-
ten die vier Freunde Oli-
ver Niessen, Dominik 
Schönenborn, Kevin Witt-
wer und Michael Kraus 
zusammen Musik. Drei 
Bandnamen und einige 

Jahre später haben sie ih-
ren eigenen Stil gefunden 
und perfektioniert. In der 
Session 2012/2013 hatten 
sie mit „Et jitt kei Wood“ 
einen Megaerfolg und fei-
erten ihren Durchbruch 
im Karneval. Es folgten 
Hits wie „König“, „Hück 
steiht die Welt still“ und 
„Die Stääne stonn joot“. 

Als diesjähriges Highlight 
begrüßen wir „KASAL-
LA“. Bekannt wurde die 
Band mit Ihrem Megahit 
„PIRATE“, einer der 
meistgespielten Songs des 
Jahres 2012. Kasalla, der 
rheinische Ausdruck für 
Krawall, spielt seit 2011 
vor ausverkauften Sälen 
und das nicht nur zur Kar-
nevalszeit.
 Das Motto von Kasalla, 
die auch in Welz in der 
Besetzung Bastian Camp-
mann, Flo Peil, Ena 
Schwieres, Nils Plum und 
Sebi Wagner aufspielen 
werden, lautet: „Alles 
Kann, Kölsch Muss“. Die 
sympathischen Fünf gel-
ten als die Shooting Stars 
der letzten Jahre im Köl-
ner Karneval. Die Band 
wurde unter anderem 

2015 Sieger bei „Loss mer 
singe“, dem kölschen Ge-
sangswettbewerb im 
Kneipenkarneval. Die 
Lieder der Band sind 
komplett in Kölsch, musi-
kalisch wird viel probiert. 
Die Rockwurzeln der fünf 
Musiker, die mit dem 
„Deutschen Musikauto-
renpreis“ der GEMA aus-
gezeichnet wurden, sind 
unverkennbar. Da wird 
das Welzer Festzelt wa-
ckeln. Ein wahrer Chart-
stürmer ist die erschiene 
dritte CD von Kasalla mit 
dem vielsagenden Titel 
„Us der Stadt met K“. Auf 
der Scheibe befinden sich 
neben dem Titelsong auch 
die aktuelle Single „Alle 
Jläser Huh“ oder die Vor-
jahresnummer „Kumm 
mer lääve“ – Songs, die 
auch in Welz gespielt wer-
den.

Für Musik vor, zwischen 
und nach den Bands sorgt 
der Entertainer „DJ FO-
SCO“. Sein Repertoire ist 
schier unendlich. Als pro-
fessioneller Party-DJ ge-
hört DJ FOSCO mittler-
weile im 
deutschsprachigen Party-

Bereich wohl zur absolu-
ten Top-Liga. Der aktuel-
le Resident-DJ des „Mega 
Park“ auf Mallorca, dem 
größten Party-Tempel auf 
der Urlaubsinsel, hat 
schon u.a. mit Jürgen 
Drews, Mickie Krause, 
Olaf Henning, Markus 
Becker, Willi Herren, At-
zen, Lumidee, Haddaway, 
R.I.O., Bläck Fööss, Pa-
veier und vielen Anderen 
die Bühne geteilt. Nicht 
zuletzt durch den unver-
wechselbaren Sound und 
Stil von DJ Fosco wird die 
2. Kölsche Nacht zu einem 
Erlebnis. Tolle Stimmung 
ist somit garantiert. 

Für die Kölsche Nacht 
sind überwiegend Steh-
plätze vorgesehen. Die 
Veranstaltung findet im 
Festzelt auf der Brauerei-
wiese, Kreisstr. 31-33 in 
52441 Linnich-Welz statt. 
Der Einlass beginnt um 
19 Uhr. 
Gegenüber der letzten 
Veranstaltung werden die 
sanitären Anlagen vergrö-
ßert und die Anzahl der 
Stehtische erhöht. 
Der Kartenvorverkauf ist 
bereits gestartet – NUR 

NOCH RESTKAR-
TEN!!!

Die Karten für die Veran-
staltung sind im Vorver-
kauf für 17,50 EURO bei 
den Vorverkaufsstellen: 
Schreibwaren Kaufmann 
in Linnich und bei 
Schreibwaren Bielitza in 
Aldenhoven ab sofort 
oder online unter: www.
linnich-welz.de erhältlich. 
Nur solange der Vorrat 
reicht. Achtung: Begrenz-
tes Ticketkontingent. Wir 
empfehlen, sich die Ti-
ckets bereits im Vorver-
kauf zu sichern, weil wir, 
wie im letzten Jahr, keine 
Abendkasse garantieren 
können. Sollte es eine 
Abendkasse geben, kos-
ten die Karten dann 22,50 
EURO. 

Nähere Infos zur Köl-
schen Nacht und zu den 
Vorverkaufsstellen im In-
ternet auf www.linnich-
welz.de
Wir freuen uns jetzt schon 
auf Ihr Kommen und ver-
bleiben mit einem freund-
lichen Schützengruß
Die St. Lambertus Schüt-
zengesellschaft Welz e.V.

2. Kölsche Nacht der Schützengesellschaft Welz im Festzelt auf der Brauereiwiese

So werden Wasserrohre 
winterfest – GELSENWASSER 
gibt Tipps, wie Frostschäden 
vermieden werden können

Dienste leisten.

• Schützen Sie Wasserlei-
tungen, Ventile und Was-
serzähleranlagen, zum 
Beispiel mit Schaumstoff, 
Holz- oder Glaswolle. 
Dies ist besonders wichtig, 
wenn Anlagen außen in 
Schächten liegen.

Kommt es dennoch zu 
Frostschäden, ist der Fach-
mann gefragt. Für defekte 
Hausinstallationen ist Ihr 
Installateur zuständig. Bei 
Schäden an Wasserzählern 
hilft GELSENWASSER: 
Rufen Sie bitte den Ent-
störungsdienst unter Tel. 
02462 206746 an. 

Spiritualität + Sachlichkeit   
Buchprojekt aufzuneh-
men. Zu Fotoaufnahmen 
dieser Madonna schickte 
Holger Brülls im Früh-
sommer 2015 den Dort-
munder Berufsfotografen 
Rolf-Jürgen Spieker nach 
Gevenich. So schaffte es 
die Gevenicher Gottes-
mutter in dieses bemer-
kenswerte Buch über 
Kunst im kirchlichen 
Raum mit einer ganzen 
Seite vorgestellt zu wer-
den. Neben professionel-
len Fotografien für das 
Projekt machte Spieker 
u.a. auch wunderbare Auf-
nahmen von dem aufer-
standenen Christus, einem 
Spitzenwerk der Bildhau-
erkunst um 1750, der vor-
mals den alten Gevenicher 
Barockaltar bekrönte und 
heute seinen Platz über 
dem Rundbogen der Tauf/
Beichtkapelle hat. Da in 
Gevenich bis vor rund 15 
Jahren nur eine umgear-
beitete Apolloniafigur als 
Gottesmutter vorhanden 
war, ging man zu dieser 
Zeit auf die Suche nach et-
was Neuem. Fündig wurde 
Pastor Bäuerle und der 
damalige stellv. Kirchen-
vorsitzende im Kloster 
Wenau, einem Depot der 
Diözese Aachen. Unter 
mehreren Möglichkeiten 
entschieden sich die da-
mals Verantwortlichen so-
fort für diese Gottesmut-
ter mit Jesuskind.
Die Gottesmutter stellt ih-
ren Sohn voller Stolz, auf-
recht, und mit ausgebreite-
ten Armen, der Welt  vor. 
Diese Darstellung bringt 
zum Ausdruck, dass das Je-
suskind die Welt einlädt zu 
ihm zu kommen, mit ihm zu 
gehen, seinem Grundprin-
zip der Liebe offen zu fol-
gen.        (mamo)
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Das Familienzentrum Bachpiraten hat viele 
„Helfende Hände“ – Spende an Aktion „Lichtblicke“

Innerhalb  der Advent-
zeit fanden bei uns 

Bachpiraten einige Aktio-
nen statt. Gemeinsam mit 

Kindern der U3 und integ-
rativen Gruppen bastelten 
wir für den Weihnachts-
baum der Volksbank und 
schmückten diesen. Zur 
Belohnung gab es einen 
riesigen Weckmann, den 
die Kinder fröhlich Weih-
nachtslieder singend 
durch Linnich zurück zur 
Kita trugen und ihn dort 
mit allen anderen Kindern 
verspeisten. Unser eigener 
Weihnachtsbaum wurde in 
einer Eltern-Kind Aktion 
bebastelt und geschmückt. 
Vielen Dank hier nochmal 
an alle fleißigen Helfer 

und vor allem an die Inter-
essengemeinschaft Lin-
nich. Vertreten durch 
Herrn Huth, die uns den 
Baum gespendet hat. 
Neben backen, basteln, 
Weihnachtsliedern sin-
gen, gab es ein Märchen-
projekt bei dem die Kin-
der unterschiedliche 
Märchen kennenlernten 
und als Höhepunkt ein 
Theaterstück bei unserer 
Weihnachtsfeier aufführ-
ten, welches ihnen viel  
Applaus bescherte.
Ein Projekt der Weih-
nachtszeit das uns sehr 

am Herzen lag, war die 
Unterstützung von Men-
schen, die mit dem Weni-
gen was sie haben ihr Le-
ben gestalten müssen.  
Wir überlegten welche 
Möglichkeiten es gibt, die 
Kinder mit einzubezie-
hen. 
Im Rahmen einer Pro-
jektarbeit entwickelte 
unsere Berufspraktikan-
tin Frau Wild die Aktion 
„Helfende Hände“.  Es 
wurde besprochen was 
„helfen“ bedeutet, wie 
dies geschehen kann und 
manches mehr. Es wur-

den von den Kindern 
kleine Weihnachtshäuser 
aus Keksen hergestellt, 
die liebevoll mit Zucker-
guss und Gummibärchen 
verziert wurden. In Folie 
verpackt wurden diese 
gegen eine Spende auf 
der Weihnachtsfeier ver-
geben. 
So kam eine Summe von 
50 Euro beisammen, die 
wir gerne an die Aktion 
„Lichtblicke“ spendeten, 
die sich für Familien in 
NRW einsetzen, die un-
verschuldet in Not gera-
ten sind.

Dienstältester Fahrer des 
Bürgerbusses geht in Rente

Die Kindergartenkin-
der, die Dieter Hilger 

auf seiner ersten Tour mit-
nahm, sind mittlerweile
aus der Schule.
Als der zu diesem Zeit-
punkt frisch pensionierte 
Polizeibeamte im Jahre 
2001 zu den Bürgerbus-
lern stieß, war der Verein 
gerade drei Jahre auf Tour 
und konnte Hilfe gut ge-
brauchen.
Es sollten nur ein paar 
Stündchen im Monat sein, 
aber daraus wurde schnell 
mehr.
Denn ein Betreuer für die 
Angelegenheiten der Bür-
gerbusfahrer wurde drin-
gend gebraucht. Da Dieter 
Hilger über viele Jahre als 

Nach 15 Jahren im Einsatz reicht Dieter Hilger die Fahrzeug-
schlüssel weiter

Text + Foto: Gerda Kròl

Kirchenchor St. Martinus Linnich 

Unser Kirchenchor St. 
Martinus Linnich 

kann auf ein erfolgreiches 
Jahr 2015 zurückblicken. 
Nach der aktiven „5. Jah-
reszeit“ mit Sitzungen und 
Karnevalsumzug began-
nen auch schon die Vorbe-
reitungen für Ostern, Wei-

ßen Sonntag und die 
Proben für unseren Gast-
auftritt in Holset anläss-
lich unseres Maiausflugs 
durch die wunderschöne 
Provinz Niederländisch-
Limburg. 
Auf der Generalversamm-
lung, die im Juli stattfand, 

wurden Frau Luise Lud-
wig als erste Vorsitzende 
und Roland Müller als 
Beisitzer für vier weitere 
Jahre in ihren Ämtern be-
stätigt. Nach den Sommer-
ferien begannen wir wie-
der mit der Probenarbeit 
für die Auftritte in Herbst 

und Winter, die für uns an 
Auftritten reichste Zeit. 
Im Rahmen des traditio-
nellen Cäcilienfestes, das 
letztes Jahr am 21. Novem-
ber stattfand, wurden drei 
fleißige Sängerinnen und 
Sänger für ihre Treue zur 
Kirchenmusik geehrt. Irm-

gard Bornewasser und 
Gerd Gottwald, die beide 
auch auf auswärtige Chor-
tätigkeit und Vorstandsar-
beit zurückblicken können 
sowie Monika Hofmann 
erhielten Ehrennadel und 
Ehrenurkunde für 25 Jah-
re aktive Mitgliedschaft. 
Die kleine Feierstunde 
wurde durch Gesangsbei-
träge abgerundet, die Herr 
Over dirigierte, der im ver-
gangenen Oktober offizi-
ell die Leitung unseres 
Chores übernommen hat-
te. 
Das Weihnachtskonzert 
mit allen Chören aus der 
Kernstadt Linnich am 4. 
Advent fand erneut gro-
ßen Anklang. Der Evang. 
Singkreis, der Gospelchor 
Good News und auch der 
Linnicher Männergesang-
verein (LMGV Linnich) 
sind wie seit Jahren unse-
rer Einladung gefolgt. Die 
Sängerinnen und Sänger 
trafen sich anschließend 
wieder zum gemütlichen 
Zusammensein im Marti-
nuszentrum. Gekrönt wur-
de der Abend mit der 
Übergabe der Türkollekte 
an die Jungfeuerwehr Lin-

nich, die mit mehreren Eh-
renamtlern vertreten war. 
Die Freude über die Spen-
de war bei allen riesen-
groß und so können wir 
die angehenden Lebens-
retter in ihrer wichtigen 
Jugendarbeit unterstüt-
zen. Wir möchten uns bei 
allen Konzertbesuchern, 
die die großherzige Spen-
de ermöglicht haben, be-
sonders bedanken.  
Seit Weihnachten sind 
wieder einige Wochen ver-
gangen und wenn Sie die-
se Zeilen lesen, sind wir 
bereits wieder mitten in 
den Vorbereitungen für 
die nächsten Ereignisse im 
Jahreslauf. Wenn Sie Spaß 
am Singen haben und uns 
im Chor unterstützen 
möchten, sind sie herzlich 
eingeladen vorbeizu-
schauen und an unseren 
wöchentlichen Proben 
mittwochs um 20.00 Uhr 
im Martinuszentrum teil-
zunehmen. Weitere Infos 
erhalten Sie gerne auch di-
rekt von unserer Vorsit-
zenden Frau Luise Ludwig 
(02462-206501) oder über 
die Homepage 
www.st-martin-linnich.de

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2015 – zahlreiche schöne Konzerte - Ehrungfür langjährige Mitglieder

Spendenübergabe an die Jungfeuerwehr Linnich Weihnachtskonzert 4. Advent 2015

Cäcilienfest Ehrung für 25 Jahre

Jiu-Jitsu Abteilung des Pol.-TuS Linnich blickt auf ein
erfolgreiches Jahr zurück – Eltern der Kinder und 
Jugendlichen bei der Weihnachtsfeier mit dabei
Mit einer Weihnachts-

feier im Dezember 
hat die Jiu-Jitsu-Abtei-
lung des Pol.-TuS Linnich 
das Jahr 2015 abgeschlos-
sen. 

Anmeldezahlen

Abteilungsleiter Frank 
Berger begrüßte alle Trai-
ningsgruppen der Erwach-
senen und der Kinder und 
Jugendlichen mit deren 
Eltern in der Bürgerhalle 
Gevenich, welche norma-
lerweise als Trainingsstätte 
dient. Insgesamt konnte 
die Abteilung auf ein er-
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Das Familienzentrum Bachpiraten hat viele 
„Helfende Hände“ – Spende an Aktion „Lichtblicke“

den von den Kindern 
kleine Weihnachtshäuser 
aus Keksen hergestellt, 
die liebevoll mit Zucker-
guss und Gummibärchen 
verziert wurden. In Folie 
verpackt wurden diese 
gegen eine Spende auf 
der Weihnachtsfeier ver-
geben. 
So kam eine Summe von 
50 Euro beisammen, die 
wir gerne an die Aktion 
„Lichtblicke“ spendeten, 
die sich für Familien in 
NRW einsetzen, die un-
verschuldet in Not gera-
ten sind.

Dienstältester Fahrer des 
Bürgerbusses geht in Rente

Die Kindergartenkin-
der, die Dieter Hilger 

auf seiner ersten Tour mit-
nahm, sind mittlerweile
aus der Schule.
Als der zu diesem Zeit-
punkt frisch pensionierte 
Polizeibeamte im Jahre 
2001 zu den Bürgerbus-
lern stieß, war der Verein 
gerade drei Jahre auf Tour 
und konnte Hilfe gut ge-
brauchen.
Es sollten nur ein paar 
Stündchen im Monat sein, 
aber daraus wurde schnell 
mehr.
Denn ein Betreuer für die 
Angelegenheiten der Bür-
gerbusfahrer wurde drin-
gend gebraucht. Da Dieter 
Hilger über viele Jahre als 

Fahrlehrer junge Polizei-
beamte im damals noch
existierenden Polizeiaus-
bildungsinstitut in Linnich 
ausgebildet hatte, war er 
der richtige Mann zur 
rechten Zeit.
Über viele Jahre über-
nahm er neben seiner Fah-
rertätigkeit diesen verant-
wortungsvollen Job, 
achtete darauf, dass die 
Personenbeförderungs-
scheine aller Fahrerinnen 
und Fahrer rechtzeitig ver-
längert, anstehende Fahr-
tüchtigkeitsuntersuchun-
gen wahrgenommen 
wurden.
Auch die Einsatzplanung 
sämtlicher Bürgerbusfahr-
ten gehörte hierzu.

In Kürze  feiert Dieter 
Hilger seinen 75. Geburts-
tag. Nach 15 Jahren Eh-
renamt im Bürgerbusver-
ein soll es dann endgültig  
in den Ruhestand gehen.
Der bis heute dienstälteste 
Fahrer des Bürgerbus Lin-
nich gibt die Fahrzeug-
schlüssel in
jüngere Hände.
Der Bürgerbusverein be-
dankt sich bei ihm recht 
herzlich für sein engagier-
tes Wirken und
wünscht alles Gute für die 
Zukunft. Die Bürgerbus-
fahrgäste werden den stets 
hilfsbereiten Fahrer si-
cherlich sehr vermissen.

Nach 15 Jahren im Einsatz reicht Dieter Hilger die Fahrzeug-
schlüssel weiter

Text + Foto: Gerda Kròl

Kirchenchor St. Martinus Linnich 

nich, die mit mehreren Eh-
renamtlern vertreten war. 
Die Freude über die Spen-
de war bei allen riesen-
groß und so können wir 
die angehenden Lebens-
retter in ihrer wichtigen 
Jugendarbeit unterstüt-
zen. Wir möchten uns bei 
allen Konzertbesuchern, 
die die großherzige Spen-
de ermöglicht haben, be-
sonders bedanken.  
Seit Weihnachten sind 
wieder einige Wochen ver-
gangen und wenn Sie die-
se Zeilen lesen, sind wir 
bereits wieder mitten in 
den Vorbereitungen für 
die nächsten Ereignisse im 
Jahreslauf. Wenn Sie Spaß 
am Singen haben und uns 
im Chor unterstützen 
möchten, sind sie herzlich 
eingeladen vorbeizu-
schauen und an unseren 
wöchentlichen Proben 
mittwochs um 20.00 Uhr 
im Martinuszentrum teil-
zunehmen. Weitere Infos 
erhalten Sie gerne auch di-
rekt von unserer Vorsit-
zenden Frau Luise Ludwig 
(02462-206501) oder über 
die Homepage 
www.st-martin-linnich.de

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2015 – zahlreiche schöne Konzerte - Ehrungfür langjährige Mitglieder

Weihnachtskonzert 4. Advent 2015

Ehrung der Blutspender 
in Linnich – DRK dankt

Traditionell ehrte das 
DRK Ortsverein Lin-

nich e.V. im Rahmen sei-
nes Seniorennachmittags 
am 19. Dezember 2015 die 
Menschen, die über meh-
rere Jahre hinweg Blut ge-
spendet haben.
Viele geladene Blutspen-
der fanden den Weg in die 
Aula der Realschule Lin-
nich und wurden vom Vor-
sitzenden Dieter Reitz 
herzlich begrüßt.
Nach einem kurzen Film, 
der den Weg des Blutes 
nach der Blutspende er-
klärte, sagte Herr Reitz, 
dass weniger als drei Pro-
zent der Bevölkerung im 
vergangenen Jahr ihr Blut 
spendeten. Gerade des-
halb verdienen die Blut-
spender eine besondere 
Ehrung. Dieter Reitz 
schloss seine Rede mit ei-
nem Zitat von Henry Du-
nant, dem Gründer des 
Roten Kreuzes: „Zivilisa-
tion bedeutet, sich gegen-
seitig zu helfen, von 
Mensch zu Mensch, von 
Staat zu Staat.“
Anschließend richtete 

auch die Bürgermeisterin 
Marion Schunck-Zenker 
noch lobende Worte an 
die Blutspender und dank-
te dem DRK Linnich für 
die guten Rahmenbedin-
gungen, die rund um die 
Blutspendetermine ge-
schaffen werden.
Gemeinsam wurden dann 
die Ehrungen vorgenom-
men:
Zehn Mal zur Ader gelas-
sen wurden Lilia Baal, 
Dwayne Härtel, Oliver 
Haus, Alfred Henschke, 
Lars Kühnapfel, Holger 
Markus Lange, Anette 
Leufen, Bianca Metzen, 
Peter Mülfarth, Andre 
Pluschke, Maria Schlang, 
Christina Barbara 
Schmitz, Sascha Schwalbe, 
Dr. Inge Schwalbach, Mar-
lene Schwerig, Stephan 
Sieberichs, Vera Sommer, 
Andrea Vieten und Andre 
Walter. 
25 Mal spendeten ihr Blut 
spendeten Selina Althoff, 
Christoph Breuer, Simone 
Hilger, Arno Lessner, 
Margitta Moenikes, Mi-
chael Moll und Anneliese 

Nelles.
50 Mal gingen Michael 
Andres, Johanna Maria 
Holländer, Ingrid Jum-
pertz, Frank Roeben und 
Horst Strömer zur Blut-
spende.
Sogar 75 Mal nahmen 
Hans Günter Bläsen, 
Frank Hensen und Gabri-
ele Jäger              einen 
Blutspendetermin war.
100 Mal spendete ihr Blut 
Katharina Micke.
Für sage und schreibe 125 
Blutspenden wurde 
Heinz-Gerd Höppener ge-
ehrt.
Fassen auch Sie sich ein 
Herz und gehen Blutspen-
den.
Helfen Sie mit, dass aus 
den weniger als drei Pro-
zent Blutspendern bald 
vier Prozent werden kön-
nen.
Die nächste Möglichkeit 
hierzu besteht in Linnich 
am Montag, den 11.April 
in der Zeit von 16:00 – 
20:00 Uhr in der Real-
schule Linnich. 
Für Ihre Kinder ist eine 
Spieleecke eingerichtet.

Jiu-Jitsu Abteilung des Pol.-TuS Linnich blickt auf ein
erfolgreiches Jahr zurück – Eltern der Kinder und 
Jugendlichen bei der Weihnachtsfeier mit dabei
Mit einer Weihnachts-

feier im Dezember 
hat die Jiu-Jitsu-Abtei-
lung des Pol.-TuS Linnich 
das Jahr 2015 abgeschlos-
sen. 

Anmeldezahlen

Abteilungsleiter Frank 
Berger begrüßte alle Trai-
ningsgruppen der Erwach-
senen und der Kinder und 
Jugendlichen mit deren 
Eltern in der Bürgerhalle 
Gevenich, welche norma-
lerweise als Trainingsstätte 
dient. Insgesamt konnte 
die Abteilung auf ein er-

folgreiches Jahr 2015 zu-
rückblicken.
Nachdem im Vorjahr auf 
Grund von fehlenden 
Übungsleitern und zahl-
reichen Abmeldungen 
von Sportlern Trainings-
gruppen geschlossen 
werden mussten und das 
Kinder- und Jugendtrai-
ning auf der sprichwört-
lichen Kippe stand, ent-
wickelten sich die 
Anmeldezahlen 2015 äu-
ßerst erfreulich.
Nadine Müller und Mar-
co Mock übernahmen 
2014 das Training der bei-
den verbliebenen Grup-

pen. Sie begeisterten die 
Kinder dermaßen, dass 
viele ihre Freunde mit 
zum Training brachten.
Besonders die Gruppe 
für Kinder ab sechs Jahre 
wuchs derart an, dass nun 
mit Beginn des Jahres 
2016 wieder eine dritte 
Trainingsgruppe aufge-
macht werden muss. Soll-
te der Trend weiter an-
halten, ist nicht 
auszuschließen, dass im 
Sommer sogar eine vierte 
Trainingsgruppe einge-
richtet werden muss.
Erstmalig wurde für die 
Jugendgruppe durch die 

beiden engagierten Trai-
ner Nadine Müller und 
Marco Mock ein dreitägi-
ges Kurztrainingslager in 
der Willy Weyer Sport-
schule Hachen durchge-
führt.
Neben den Jiu-Jitsu-Trai-
ningseinheiten stand 
auch der Spaß im Vorder-
grund. So wurde z. B. Bo-
genschießen unter pro-
fessioneller Anleitung 
angeboten oder das 
Schwimmbad kurzerhand 
in ein Spaßbad umge-
wandelt.
Das Trainingslager fand 
sowohl bei den Kindern, 

als auch deren Eltern so 
guten Anklang, dass 2016 

erneut ein Trainingslager 
in Hachen geplant ist.
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Kleine Kicker des Pol.-TuS Linnich 
bei der großen Borussia

Na, das war ein toller 
Jahresabschluss für die 

zwölf Fußballkids des Pol.-
TuS Linnich!
Am letzten Spieltag der 
Fußballbundesliga vor der 
Winterpause ging es für 
die kleinen Kicker zu den 
großen Kickern der Bo-
russia aus Mönchenglad-
bach.

Borussia-Lied 
angestimmt

Im Borussiapark ange-
kommen, wurde erstmal 
für das leibliche Wohl ge-
sorgt, damit alle die kom-
menden Stunden gut über-
stehen konnten. Im 
Anschluss wurden die 

Kinder mit den Borussia-
Logos geschminkt, bevor 
es dann zu den Aufwärm-
plätzen ging. 
Bevor das Spiel dann be-
gann, gab es noch Eis für 
jeden. Dann ging es aber 
richtig los - gemeinsam 
wurde das Borussialied 
gesungen, um sich nun 
richtig warm zu machen 
für das Spiel. Bekannter-
weise wurde der Gegner 
Darmstadt 98 mit 3:2 nie-
dergerungen. 
Als krönenden Abschluss 
gab es dann für jedes Kind 
noch ‚Jünter‘, das Maskott-
chen von Bo-russia Mön-
chengladbach.
Nicht nur die Kids, auch 
die mitgereisten Trainer 

und Betreuer hatten einen 
Riesenspaß und wären si-
cher über eine Wiederho-
lung nicht traurig.
Ein herzlicher Dank geht 
an die drei mitgereisten 
Betreuer, die dem Trainer-
stab hilfreich zur Seite 
standen, um die kleine 
Rasselbande zu bändigen. 
Ein ganz besonderer Dank 
vor allem für ihre Arbeit 
im vergangenen Jahr gilt 
den beiden Co-Trainern 
von Trainer Heinz Kaus-
sen Tanja Gase und Wolf-
gang Kreth. Sie haben si-
cher wesentlich mit dazu 
beigetragen, dass so-wohl 
Training als auch Spielbe-
trieb im vergangenen Jahr 
so gut abgelaufen waren.

Nikolaus besuchte die kleinen  
Wasserratten des Pol.-TuS Linnich –
leckerer Weckmann für alle Kinder

Kurz vor Weihnachten 
war es wieder soweit – 

das jährliche Nikolaussch-
wimmen für die Kinder 
der Schwimmabteilung 
des Pol.-TuS Linnich stand 
auf dem Programm.
Natürlich waren alle mit 
Begeisterung dabei, denn 
auch der Nikolaus hatte 
sich wieder angesagt. Es 
wurde viel gelacht und ge-
sungen. Einige Kinder 
hatten auch fleißig geübt, 
um dem Nikolaus Gedich-
te vorzutragen. Der Niko-
laus kam aber nicht mit 
leeren Händen. Jedes 

Kind bekam einen lecke-
ren Weckmann, die Freu-
de hierüber war bei den 
kleinen Wasserratten denn 
auch entsprechend groß. 
So wundert es dann nicht, 
dass nach der gelungenen 
Feier alle fröhlich nach 
Hause gingen.

Abteilungsleiterin Kristi-
na Andres zieht indes er-
neut ein sehr positives Fa-
zit für das vergangene 
Jahr, das durchaus als er-
folgreich bezeichnet wer-
den kann. 
Die Kurse sind gut be-

sucht und erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Den-
noch gibt es noch freie 
Plätze, für die sich interes-
sierte Kinder jederzeit an-
melden können.
Die Trainingszeiten sind 
immer montags von 16:15 
bis 17:15 Uhr im Linnicher 
Hallenbad Ruba am Ben-
denweg.

Weitere Informationen 
über Kristina Andres (Kri-
stina.Andres@gmx.de) 
oder Telefon 02462-2409, 
Anmeldungen sind jeder-
zeit möglich.

Spielmannszug der Stadtgarde  
unterstützt die DKMS

Einmal im Jahr lädt der 
Spielmannszug der 

Stadtgarde Linnich zu ei-
nem „öffentlichen Pro-
ben“ ein. Hiermit verbun-
den ist auch immer ein 
Schätzwettbewerb. Mit et-
was Glück und gegen ei-
nen kleinen Obolus kann 
man dabei einen attrakti-
ven Preis ( z.B. Karten für 

die Schlagerparty in der 
Kölner LanxessArena) ge-
winnen. Der Erlös dieser 
Veranstaltung kommt da-
bei regelmäßig einem gu-
ten Zweck zu.
In diesem Jahr konnte ein 
Betrag von 711,11 € an die 
Deutsche Knochenmark-
spenderdatei DKMS über-
geben werden.

Anlässlich der Sessionser-
öffnung des AKV Linnich 
überreichte der Komman-
dant der Stadtgarde Lin-
nich, Uli Meuser, einen 
Scheck an Herrn Michael 
Schröder von der DKMS. 
Der Betrag soll für weitere 
Typisierungen im Kampf 
gegen Leukämie verwen-
det werden.

Neues Kursprogramm für 2016 des Zentrums für Sport und 
Gesundheit am St. Augustinus Krankenhaus Düren

Das neue Kurspro-
gramm des Zentrums 

für Sport und Gesundheit 
(ZSG) am St. Augustinus 
Krankenhaus für das Jahr 
2016 ist erschienen. Inter-
essierte können es unter 
www.sankt-augustinus-
krankenhaus.de in der Ru-
brik Zentren/ZSG-Zent-
rum für Sport und 

Sport und Gesundheitsbildung, Prävention und Rehabilitationssport

Ein neuer Gürtel zu Weihnachten

Sporthalle Jülich-Koslar: 
Wer hier antritt, hat ein 

halbes Jahr hart trainiert, 
um einen höheren Gürtel 
zu bekommen. Heute sind  
42 Prüflinge angetreten, 
der älteste hiervon mit 61 
Jahren. Dieser Sport ist 
also nicht nur für Jung-
spunde geeignet. Im Ver-
ein sind fünf Mitglieder 
über 60, Zehn über 50. 

Ganzheitliches 
Training

Hierzu die DTU (Deut-
sche Taekwondo Union):
„Taekwondo ist ein Sport 
für jedes Lebensalter. So 
liegt bei den beliebten 
Meisterschaften im For-
menlauf die höchste Al-
tersklasse bei 66+! Auch 
viele Vereine haben Se-
nioren als Zielgruppe 
entdeckt, und ermutigen 
Späteinsteiger ausdrück-
lich. Taekwondo bietet 
älteren Sportlern ein 
ganzheitliches Training: 
Gefördert werden Kraft 
und Schnelligkeit, Koor-
dination und Ausdauer, 
Beweglichkeit und Ba-
lance. Dabei müssen sich 
Gesundheitssport und 
körperlich-geistige Her-
ausforderung nicht aus-
schließen: 

Diesen Wunsch erfüllten sich Jülicher Taekwondo-Kampfsportler und zeigten ihr Können in allen Kampfklassen bei der halbjährlich 
stattfindenden Prüfung

Selbsthilfegruppe 
Burnout/Depressionen 
in Langerwehe
Stress kann eine körper-

liche und seelische Re-
aktion auf belastende Le-
benssituationen sein.
Erscheinungen wie Burn-
out, Depressionen und 
Ängste sind in der heuti-
gen Zeit vermehrt zu fin-
den. Daher trifft sich eine 

Maskottchen Jünter Highlight beim Jahresabschluss
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Nikolaus besuchte die kleinen  
Wasserratten des Pol.-TuS Linnich –
leckerer Weckmann für alle Kinder

sucht und erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Den-
noch gibt es noch freie 
Plätze, für die sich interes-
sierte Kinder jederzeit an-
melden können.
Die Trainingszeiten sind 
immer montags von 16:15 
bis 17:15 Uhr im Linnicher 
Hallenbad Ruba am Ben-
denweg.

Weitere Informationen 
über Kristina Andres (Kri-
stina.Andres@gmx.de) 
oder Telefon 02462-2409, 
Anmeldungen sind jeder-
zeit möglich.

Neues Kursprogramm für 2016 des Zentrums für Sport und 
Gesundheit am St. Augustinus Krankenhaus Düren

Das neue Kurspro-
gramm des Zentrums 

für Sport und Gesundheit 
(ZSG) am St. Augustinus 
Krankenhaus für das Jahr 
2016 ist erschienen. Inter-
essierte können es unter 
www.sankt-augustinus-
krankenhaus.de in der Ru-
brik Zentren/ZSG-Zent-
rum für Sport und 

Gesundheit herunterla-
den. Zudem liegen ge-
druckte Exemplare aus 
und stehen kostenlos zur 
Verfügung. Kurse im Be-
reich Baby-, Kleinkind- 
und Kinderschwimmen, 
Anfängerschwimmen für 
Erwachsene, Warmwasser-
gymnastik, Wirbelsäulen-
gymnastik, Nordic Wal-

king, auch speziell für für 
Teilnehmer mit Knie- und 
Hüftendoprothesen, Prä-
vention/Rehabilitation im 
Gesundheitsstudio, ambu-
lante Herzsportgruppe, 
Skigymnastik, Problemzo-
nen-Training, Ernährungs-
umstellung, progressive 
Muskelentspannung nach 
Jacobson, Hatha-Yoga, 

Qigong Yangsheng, Fel-
denkrais und Hirnaktiv-
training sind im Angebot.
Qualifizierte Fachkräfte 
aus den Bereichen Sport 
und Bewegungstherapie, 
Medizin, Ernährungswis-
senschaften und Pädago-
gik vermitteln die Kursin-
halte. Ziel ist es, 
miteinander Spaß an der 

eigenen und gemeinsamen 
gesundheitlichen Aktivität 
zu erleben und neue Infor-
mationen und Einsichten 
dazu zu gewinnen.
Nähere Informationen zu 
Kursen und Anmeldungen 
erhalten Sie im ZSG unter 
02421 599-171. Das ZSG 
arbeitet in Kooperation 
mit dem Katholischen Fo-

rum für Erwachsenen- 
und Familienbildung und 
ermöglicht auch anderen 
Vereinigungen wie z.B. 
Deutschen Rheuma-Liga, 
der DVMB-Gruppe 
(Deutsche Vereinigung 
Morbus-Bechterew) und 
dem Kreissportbund Dü-
ren unter seinem Dach zu 
arbeiten.

Sport und Gesundheitsbildung, Prävention und Rehabilitationssport

Ein neuer Gürtel zu Weihnachten

Sporthalle Jülich-Koslar: 
Wer hier antritt, hat ein 

halbes Jahr hart trainiert, 
um einen höheren Gürtel 
zu bekommen. Heute sind  
42 Prüflinge angetreten, 
der älteste hiervon mit 61 
Jahren. Dieser Sport ist 
also nicht nur für Jung-
spunde geeignet. Im Ver-
ein sind fünf Mitglieder 
über 60, Zehn über 50. 

Ganzheitliches 
Training

Hierzu die DTU (Deut-
sche Taekwondo Union):
„Taekwondo ist ein Sport 
für jedes Lebensalter. So 
liegt bei den beliebten 
Meisterschaften im For-
menlauf die höchste Al-
tersklasse bei 66+! Auch 
viele Vereine haben Se-
nioren als Zielgruppe 
entdeckt, und ermutigen 
Späteinsteiger ausdrück-
lich. Taekwondo bietet 
älteren Sportlern ein 
ganzheitliches Training: 
Gefördert werden Kraft 
und Schnelligkeit, Koor-
dination und Ausdauer, 
Beweglichkeit und Ba-
lance. Dabei müssen sich 
Gesundheitssport und 
körperlich-geistige Her-
ausforderung nicht aus-
schließen: 

Immer wieder legen auch 
Taekwondo-Sportler in 
den 60ern noch mit Er-
folg ihre Prüfung zum 1. 
Dan, dem schwarzen 
Gürtel ab.“
Zweimal im Jahr wird in 
dieser sehr alten und tra-
ditionellen koreanischen 
(kor.) Kampfsportart die 
Prüfung zum nächsthö-
heren Rang abgenom-
men. Es gibt 10 Ränge 
(kor. Kups), davon sind 
die ersten 5 Anfänger-
Schülergrade und die 
restlichen Fortgeschritte-
nen-Schülergrade. Da-
nach folgt die Ausbildung 
zu den maximal 9 Meis-
tergraden. Die Prüfung 
besteht für alle aus 8 Dis-
ziplinen, deren Schwie-
rigkeitsgrad mit jedem 
Kup steigt.

Der Weg von 
Hand und Fuß

In der Grundschule wer-
den auf Kommando 
Hand- und Fußtechniken 
in unterschiedlichen Fuß-
stellungen ausgeführt. 
Hand lautet auf Korea-
nisch Kwon, Fuß Tae. 
Und damit lässt sich be-
reits der Name des Sports 
herleiten. Tae-Kwon-Do 
bedeutet – einfach ausge-

drückt – „der Weg von 
Hand und Fuß“.

In der zweiten Disziplin 
wird die Poomsae vorge-
führt, ein eleganter 
Kampf gegen einen oder 
mehrere imaginäre Geg-
ner. 
Hier ist der Prüfling ganz 
auf sich allein gestellt. Zu 
jedem Kup wird eine an-
dere Poomse erlernt, in 
der Grundtechniken zu 
einer festgelegten Cho-
reographie verknüpft 
werden. Jeder Prüfling 
bringt eine individuelle 
Interpretation in diesen 
Prüfungsteil ein, was ihn 
faszinierend abwechs-

lungsreich gestaltet und 
immer spannend anzuse-
hen macht. 

Darauf folgen Paardiszi-
plinen wie Einschritt-
kampf, Eins-zu eins Tritt-
kampf, Stepp- und 
Pratzenübungen, gefolgt 
von der reinen Selbstver-
teidigung, die am besten 
jeder erlernen sollte. Die 
Angriffe erfolgen hierbei 
aus unterschiedlichen 
Distanzen mit Schlägen, 
Tritten oder Übungswaf-
fen. Auch aus einem Wür-
gegriff kann man sich be-
freien, selbst wenn der 
Gegner größer und stär-
ker ist.

In den Schülergraden 
kommt die Theorie als 
weiterer Prüfungsteil 
hinzu. Hierzu treten die 
Prüflinge vor das Prü-
fungskommitee und wer-
den zur historischen Ent-
wicklung der Sportart, zu 
koreanischen Begriffen, 
zur Kampftheorie und –
sehr wichtig- zum Not-
wehrparagraphen be-
fragt.
Für die höheren Kups 
kommt noch der Bruch-
test hinzu, bei dem ein 
30x30 cm großes Brett, 
das mit höheren Graden 
an Brettstärke zunimmt, 
mit einer frei wählbaren 

Hand- oder Fußtechnik 
zerbrochen werden muß. 
Das ist ein sehr spannen-
der Teil und der einzige, 
der bei Erfolg mit Ap-
plaus belohnt wird.
Ein Besuch der Koslarer 
Kampfschule lohnt sich, 
wenn nicht aktiv, dann 
zumindest im Internet 
unter www.kma-taekyon.
de.

ANGEBOT AN ALLE 
INTERESSIERTEN: 
Kostenloses Training in 
den ersten 4 Wochen des 
Jahres für Interessierte in 
beiden Kampfkünsten 
(Taekwondo und Hapki-
do)!

Diesen Wunsch erfüllten sich Jülicher Taekwondo-Kampfsportler und zeigten ihr Können in allen Kampfklassen bei der halbjährlich 
stattfindenden Prüfung

Grossmeister Ralf Esser - links (6. DAN Taekwondo, 4. DAN Hapkido) und seine Prüflinge nach erfolgreichem Bestehen.

Selbsthilfegruppe 
Burnout/Depressionen 
in Langerwehe
Stress kann eine körper-

liche und seelische Re-
aktion auf belastende Le-
benssituationen sein.
Erscheinungen wie Burn-
out, Depressionen und 
Ängste sind in der heuti-
gen Zeit vermehrt zu fin-
den. Daher trifft sich eine 

Selbsthilfegruppe in Lan-
gerwehe regelmäßig 
jeden 2. + 4. Mittwoch/
Monat um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Martin 
Langerwehe, Auf den 
Kämpen 1.

Neuzugänge sind herz-

lich willkommen.

Weitere Informationen 
erhalten Sie in der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle Kreis 
Düren,
Tel. 0 24 21 – 489 211, 
Mail: selbsthilfe-dueren@
paritaet-nrw.org.

Impressum

Herausgeber und verantwortlich 
für den Inhalt: Bürgermeister der 
Stadt Linnich, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich.
Verlag: Super Sonntag
Verlag, Dresdener Str. 3,  
52068 Aachen

Geschäftsführung: 
Jürgen Carduck, Andreas Müller
Anzeigenleitung:
Jürgen Carduck
Druck: Euregio Druck GmbH, 
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Auflage: 6.200 Exemplare



Seite 24,  Sonntag, 31. Januar 2016I n f o r m at I o n e n  au S  d e r  S ta dt  L I n n I c h

Jugendinfo

Jugendinfo

Dr. Birgit Weihrauch informierte im stationären Hospiz am 
St. Augustinus Krankenhaus – Charta unterzeichnet

Das Stationäre Hospiz 
am St. Augustinus 

Krankenhaus begrüßte 
herzlich Dr. Birgit Weih-
rauch, Staatsrätin a.D., 
ehemalige Vorstandsvor-
sitzende des Deutschen 
Hospiz- und PalliativVer-
bandes, die einen Vortrag 
zur Charta und Nationa-
len Strategie zur Betreu-
ung schwerstkranker und 
sterbender Menschen 
hielt. Anschließend unter-
schrieben Dr. med. Mat-
thias Imdahl, ärztlicher 
Direktor, für das Hospiz 
und Renardo Schiffer, 
kaufmännischer Direktor,  
für das St. Augustinus 
Krankenhaus die Charta.
Frau Dr. Weihrauch gratu-
lierte zunächst anlässlich 
des 20-jährigen Jubiläums 
des Stationären Hospizes 
am St. Augustinus Kran-
kenhaus in diesem Jahr, 
weil „viele Menschen sich 
seit 20 Jahren für andere 
Menschen engagieren, 
zahlreiche schwerstkranke 

und sterbende Menschen 
begleitet und Trauernde 
nicht alleingelassen wur-
den, neue Angebote zur 
Versorgung Betroffener 
entstanden sind sowie der 
Dialog über Sterben und 
Tod in unserer Gesellschaft 
gefördert und damit das 
Sterben aus der Tabuzone 
herausgeholt wurde.
Unter anderem, um dies 
flächendeckend zu errei-
chen, gibt es die Charta 
und Nationale Strategie 
zur Betreuung schwerst-
kranker und sterbender 
Menschen.
Seit Anfang der 1980er 
Jahre werden Palliativstati-
onen, Hospize und Hospiz-
dienste gegründet und ein-
gerichtet. Aber viele 
Menschen, insbesondere 
mit nicht-onkologischen 
Diagnosen sowie alte und 
pflegebedürftige Men-
schen werden bislang nicht 
bedarfs- und bedürfnisge-
recht versorgt, wie Dr. 
Weihrauch darlegte.

Eine würdevolle Versor-
gung und Begleitung am 
Lebensende für alle bedeu-
tet, Zugang für alle, eine 
umfassende Versorgung, 
die Berücksichtigung aller 
Versorgungsbereiche und 
eine hohe Qualität der Ver-
sorgung. Außerdem der 
frühere Beginn palliativen 
Handeln und die Einbezie-

hung von Trauernden.
Es geht um Mitmenschlich-
keit und Solidarität, wes-
halb ein gesamtgesell-
schaftlicher Auftrag 
vorliegt und die Gesell-
schaft insgesamt gefordert 
ist. Bis November 2015 ha-
ben mehr als 15.000 Perso-
nen und Institutionen die 
Charta unterzeichnet.

Nationale Strategie zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen 

V.l.: Dr. Birgit Weihrauch (Staatsrätin a.D., ehem. Vorstandsvor-
sitzende des Deutschen Hospiz- und PalliativVerbandes), Renar-
do Schiffer (kfm. Direktor St. Augustinus Krankenhaus) und Dr. 
med. Matthias Imdahl (Ärztlicher Direktor St. Augustinus Kran-
kenhaus).  Foto: Ute Nebel
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